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Große Jubiläumsshow der
Mönche des Shaolin Kung-Fu
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Klever Tiergarten freut sich über
erste erfolgreiche Gürteltier-Aufzucht
Gut behütetes Geheimnis gelüftet: Nachwuchs
kam am 24. Februar zur Welt. Seite 12

Die arktischen Wildgänse
verlassen den Niederrhein
Nabu-Naturschutzstation Niederrhein sucht
Freiwillige zur Gänsezählung. Seite 3

Entdecken Sie unsere 
digitale Fliesenausstellung im 

Standort Goch

Lassen Sie sich in unseren GaLa-

Bau-Ausstellungen inspirieren 

Nachhaltig mit Swertz: 
Bei uns bekommen Sie Photovoltaikanlagen

 für effi ziente Stromerzeugung!

Goch • Kleve • Emmerich • Alpen • Straelen • Geldern • Moers • Süchteln
www.swertz-bauzentrum.de  bauzentrum

Kerzenhaus
Hasselt

www.kerzenhaus.de

Royal Juwelier 
Hagschestr. 23 · 47533 Kleve

Tel. 0 28 21 / 9 79 71 22

Tages-Höchstpreise!

völlig unkompliziert!

fair & seriös!

Altgold · Feingold · Schmuck · Zahngold

Bruchgold · Golduhren · Goldbarren

Beachten Sie  

unsere aktuelle  

Beilage.

Alle Angebote gelten  

ab Samstag

 06.04.24 

KALKAR. Die bunte Welt der
Spiritualität ist mitten in der Ge-
sellschaft angekommen, so liegt
etwa das Kartenlegen seit einigen
Jahren absolut im Trend. Dabei
geht es heutzutage nicht zwangs-
läufig um eine mystisch ange-
hauchte Deutung der Zukunft,
sondern eher um eine Reise zu
sich selbst. Im Oktober 2022 hat
Anna Janssen ein Buch veröf-
fentlicht, in dem sie zeigt, wie
man Tarotkarten nutzen kann,
um sich selbst besser zu verste-
hen, achtsamer und liebevoller
mit sich umzugehen und kraft-
volle Entscheidungen zu treffen.
Jetzt hat sie gemeinsam mit der
Düsseldorfer Künstlerin Marielle
Enders ein Orakelkartenset mit
„Inspirationen für hochsensible
Seelen“ herausgebracht. Auf der
Leipziger Buchmesse hat Anna
„Highly Sensitive Cards“ erst-
mals der Öffentlichkeit präsen-
tiert, am 12. April lädt sie zu ei-
ner Lesung in der Kalkarer Bü-
cherei ein.

Schon als Jugendliche war die
gebürtige Kleverin, die heute mit
ihrer kleinen Familie in Kalkar
lebt, von Tarot-Karten fasziniert.
Auch die Astrologie hat die 37-
Jährige stets interessiert, doch
erst nach Abschluss ihres Studi-
ums in Gesundheits-Psychologie,
einem längeren Auslandsaufent-
halt und einem persönlichen
Krisenjahr begann sie, sich in-
tensiver damit auseinanderzuset-
zen. Ihr Tarot-Buch in Kombina-
tion mit einem klassischen Kar-
ten-Deck schaffte es in kurzer
Zeit in die Verkaufslisten-Top-10
der entsprechenden Kategorie.
Die Idee mit den Orakelkarten
kam Annas Lektorin bei Königs-
furt-urania. Der Verlag blickt auf
eine jahrzehntelange Geschichte
zurück und ist Marktführer im
Bereich Tarot und Orakel. Neben
Kartendecks und -sets werden
viele Bücher publiziert, die sich
diversen Themen aus dem Be-
reich Gesundheit und Wohlbe-
finden widmen. Orakelkarten

für Hochsensible gab es in dieser
Form bislang noch nicht. „Ich
bin selbst hochsensibel, wusste
aber ganz lange nichts davon“,
sagt Anna. Durch eine Freundin,
die im Zuge eines Burnouts ihre
Hochsensibilität festgestellt hat,
kam Anna auf den Gedanken.
„Es ist so, als würde im Gehirn
ein Filter fehlen. Man fühlt sich
schnell überfordert und von äu-
ßeren Reizen erschlagen und
stellt sich irgendwann die Frage:
Was stimmt mit mir nicht?“ Spä-
ter, da war sie um die 30, be-
scheinigte ihr eine Psychologin
ihre eigene Hochsensibilität. Für
Anna war das eine Erleichterung.
„Man kann an sich arbeiten und
lernen, damit umzugehen“, weiß
sie. Schon in ihrem ersten Buch
hat sie kleine Rituale festgehal-
ten, die ihr gut tun und ihren Le-
sern mögliche Wege aufgezeigt.
Ähnlich ist es mit „Highly Sensi-
tive Cards“. Die Orakelkarten
konzentrieren sich auf Gefühle
und positive Affirmationen, etwa
„Ich bin verbunden mit der Er-

de“, „Ich tanze“, „Ich schenke mir
eine Umarmung“, „Ich aktiviere
meine Zauberkraft“, aber auch
„Ich sage Nein“. „Hochsensible
nehmen sich alles zu Herzen und
nehmen sich auch schnell zu viel
vor“, erklärt Anna. Um sich den
Druck zu nehmen und den ho-

hen Anspruch an sich selbst her-
unterzuschrauben, könne auch
mal ein „Nein“ erforderlich sein
– und wirklich gut tun. Seit ihrer
„Diagnose“ (Hochsensibilität gilt
als Temperamentsmerkmal und
ist, aus medizinischer Sicht, we-
der eine Krankheit noch eine
psychische Störung) hat Anna
viel über sich gelernt. Sie hat
auch gelernt, dass Hochsensibili-
tät sehr bereichernd sein kann.
Kunst, Kreativität, die Natur –
„es gibt viele schöne Dinge, die
hochsensible Menschen intensi-
ver wahrnehmen und auch brau-
chen, um sich zu erden und mit
sich selbst im Reinen zu sein“,
sagt sie. Ihre Orakelkarten kön-
nen dabei helfen, ein Bewusst-
sein dafür zu entwickeln und
sollen Impulse geben. Da geht es
zum Beispiel darum, sich Zeit zu
nehmen, vielleicht Yoga zu ma-
chen oder ganz bewusst ohne das
Handy im Wald spazieren zu ge-
hen. „Ich denke, dass auch Men-
schen, die nicht hochsensibel
sind, mit den Karten etwas an-
fangen können und daraus posi-
tive Inspiration ziehen“, sagt An-
na. Auch für Eltern von hoch-
sensiblen Kindern könne es
nützlich sein. Und wer weiß?
Vielleicht entdeckt man auch sei-
ne eigene Hochsensibilität. Im-
merhin soll dieses Persönlich-
keitsmerkmal laut einigen Ex-
perten bei etwa 15 bis 20 Prozent
der Bevölkerung auftreten. Da
verwundert es nicht, dass sowohl
Annas Lektorin als auch Marielle
Enders (itsme-design.de, @its-
me_design_duesseldorf) hoch-
sensibel sind, also die drei Perso-
nen, die die „Highly Sensitive
Cards“ entwickelt und gestaltet
haben. „Für manche Gefühle
hatte ich eine klare Vorstellung,
wie sie visualisiert werden sollen,
aber Marielle hat natürlich auch
ihre eigenen Vorstellungen ein-
fließen lassen“, erklärt Anna.

Wie arbeitet man mit Orakel-
karten? „Der Klassiker wäre die
Tageskarte“, sagt Anna. Man

zieht morgens eine Karte und re-
flektiert am Abend, ob man Vor-
sätze einhalten konnte und mit
dem Impuls gut durch den Tag
gekommen ist. Es gibt aber auch
Orakel, die einen Wochenplan
beinhalten oder die „Seelenle-
gung“, die sich, vereinfacht for-
muliert, damit beschäftigt, wo
man herkommt, wo man hinwill
und wo man gerade steht.

Während ihrer Lesung in der
Kalkarer Bücherei wird Anna ge-
meinsam mit dem Publikum
Karten ziehen und auch eine
kurze Meditation ist geplant.
„Für zehn Karten gibt es Medita-
tionen, die man mittels QR-Code
auf meinem Youtube-Kanal ab-
rufen kann“, sagt Anna. An die-
sem Abend möchte sie über die
Herausforderungen und Ge-
schenke der Hochsensibilität
sprechen, eine Einführung in die
Welt der Orakelkarten geben
und mit den Gästen ins Ge-
spräch kommen. Der Eintritt
kostet fünf Euro und weil die Le-
sung im vergangenen Jahr so
schnell ausgebucht gewesen ist,
wird um Anmeldung per Mail an
buecherei-kalkar@bistum-mu-
enster.de oder Telefon 02824/
9765120 gebeten. Die Lesung be-
ginnt um 19 Uhr. Weiteres zu
Anna findet man auf ihrer
Homepage unter www.annalo-
vestarot.de oder auf Insta (@an-
nalovestarot). Verena Schade

Inspirationen für Hochsensible
Anna Janssen stellt am 12. April in der Kalkarer Bücherei ihr Orakelkartenset „Highly Sensitive Cards“ vor

Anna Janssen freut sich auf die Lesung in Kalkar. NN-Fotos: vs

„Highly Sensitive Cards“ mit
40 Karten und 160 Seiten Erläute-
rungen gibt es für 24 Euro im Kö-
nigsfurt Urania Verlag.

Lesungen 
12. April, 19 Uhr: Anna Janssen
„Highly Sensitive Cards“
25. April, 19.30 Uhr: Jaap Rob-
ben „Kontur eines Lebens“
6. Juni, 19 Uhr: Daniel Stenmans
„Komplize“
29. August, 19 Uhr: Jutta Oster
„Her mit dem bunten Leben“
1. Dezember, 13 Uhr: Stephanie
Marzian „Fräulein Gewürzzauber
- Küsse im Schneeflockenglitzer“
Eintrittskarten sind rechtzeitig
vor dem jeweiligen Termin in
der Bücherei St. Nicolai, Jan-Jo-
est-Straße 12 in Kalkar, erhältlich

BEDBURG-HAU. Der Förder-
verein Bedburger Begegnungs-
park hat die Minigolfschläger
wieder aus dem Winterschlaf ge-
holt. Die Bahnen der Minigolf-
anlage auf dem LVR-Klinikge-
lände in Bedburg-Hau sind von
fleißigen Vereinsmitgliedern
wieder startklar gemacht, sodass
eine Runde gespielt werden
kann. Am Sonntag, 7. April, von
13 bis 17 Uhr lädt der Verein Fa-
milien, Ausflügler und weitere
Interessierte dazu ein, kostenlos
eine Runde zu spielen. Die Mit-
glieder bieten Kaffee, Kuchen
und Erfrischungsgetränke an, in-
formieren über die Arbeit und
Pläne des Vereins und verteilen
Schläger und Bälle. Der Mini-
golfplatz befindet sich im LVR-
Klinikgelände Bedburg-Hau am
Brückenweg neben dem ArToll
Kunstlabor. Der Förderverein
möchte das Gelände im Herzen
der Gemeinde zu einer lebens-
werten Umgebung zum Gene-
sen, Arbeiten, Wohnen und Ent-
spannen entwickeln, wobei die
Zukunft gestaltet und Bestehen-
des erhalten bleiben soll. Wer
den Verein unterstützen oder ak-
tiv mitgestalten möchte, kann
sich per E-Mail an info@bedbur-
ger-begegnungspark.de melden;
weitere Informationen gibt es
unter www.bedburger-begeg-
nungspark.de.

Die Bahnen der Minigolfanlage
können Interessierte am Sonntag
kennenlernen. Foto: privat

Minigolf im
Klinikgelände

Der Förderverein Museum
Schloss Moyland veranstaltet am
Samstag, 13. April, um 14 Uhr
veranstaltet den kostenfreien
Workshop „Mehrmals einmalig“
für Museumskids und alle, die es
werden wollen. Die Kinder und
Jugendlichen ab zehn Jahren ver-
schönern Textilien mit der Sieb-
druck-Technik. Nach einer Füh-
rung durch die Ausstellung „Drei
Hubwagen und ein Blatt Papier –
Die Edition Block 1966–2022“
bedrucken die jungen Teilneh-
mer Stofftaschen und eigene
mitgebrachte Textilien. Dabei
gilt es zu beachten: Falls eigene
Textilien zum Bedrucken mitge-
bracht werden, sollten diese aus
Baumwolle und ohne Weichspü-
ler gewaschen sein. Die Teilnah-
me ist kostenfrei für Museums-
kids und alle, die es werden wol-
len. Anmeldung bis Montag, 8.
April, mit Namen und Alter des
Kindes, Anschrift, E-Mail-
Adresse und Telefonnummer
für den Notfall per E-Mail an
besucherservice@moyland.de.
Weitere Informationen rund
ums Museum gibt es unter
www.moyland.de.

„Mehrmals einmalig“
für Museumskids
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Der aktuelle 
Handzettel
in der REWE App:

Vegan

Knaller

1.79
Deutschland:
Tafeläpfel Gala 
oder Elstar*
Kl. I, je 1 kg

Frische 
Holzfällersteaks 
»Oklahoma« 
oder »Kentucky«
vom Schwein, grillfertig 
vorbereitet, je 1 kg

Knaller

4.99

REWE Bio
Körniger Frischkäse

Natur,
je 200-g-Becher

(1 kg = 4.40)

Knaller

0.88
Tarczynski
Polnischer 
Kesselschinken
gekocht und leicht 
geräuchert, je 100 g

Knaller

1.50

Tunesien:
San Lucar
Tomaten »Praline«
je 200-g-Schale
(1 kg = 8.95)

Knaller

1.79

REWE Beste Wahl
Grieß Pudding
versch. Sorten, 
je 150-g-Becher (1 kg = 2.93)

Knaller

0.44

REWE Beste Wahl
Gnocchi

frische, italienische 
Kartoffelklößchen aus 

78% Kartoffelpüree,
je 400-g-Btl.
(1 kg = 3.73)

Knaller

1.49

Rügenwalder
Vegane Mühlen Salami
je 80-g-Pckg.
(1 kg = 12.38)
oder Veganer 
Hauchschnitt
je 70-g-Pckg. (1 kg = 14.14)

Knaller

0.99 Ab Mi.
gültig
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Ab 6 Flaschen 
je Flasche2.99
(1 l = 3.99)

Ab 3 Kästen 
je Kasten9.49
(1 l = 1.19/1.44) zzgl. 2.78/3.10 Pfand

Knaller

3.49

Rheinhessen:
Erben 
Weine QbA 
versch. Sorten, 
halbtrocken, lieblich,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 4.65)

Veltins 
Pilsener Steinie
je 16 x 0,5-l-/
20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.25/1.51)
zzgl. 2.78/3.10 Pfand

Knaller

9.99

KLEVE. Bereits seit einigen
Jahren unterstützt die Stadt
Kleve Immobilieneigentümer
in der Innenstadt mit Zuschüs-
sen für die Modernisierung von
Dächern, Fassaden und Hinter-
höfen. Im Rahmen des „Fassa-
den- und Hofflächenpro-
gramms“ bildet eine kostenlose
Modernisierungsberatung den
ersten Schritt auf dem Weg zur
Beantragung von Fördermit-
teln für Baumaßnahmen. 

Seit Anfang des Jahres ist das
Klever Architekturbüro MV
Quadrat für diese Beratung ver-
antwortlich. Das Architekturbü-
ro mit Sitz am Klever Bahnhofs-
platz hat einen Tätigkeitsschwer-
punkt im Bauen im Bestand.
„Über die Beauftragung durch
die Stadt Kleve haben wir uns als
lokal ansässiges Büro sehr ge-
freut“, berichtet David Meurs,
Geschäftsführer des Büros. Sein
Kollege Benedikt Verheyen er-
gänzt: „Mit unserem Büro vor
Ort können wir schnell reagieren
und uns kurzfristig mit interes-
sierten Personen treffen. Zudem
kennen wir die Klever Innen-
stadt wie unsere Westentasche“.

Die Stadt Kleve will mit dem
Fassaden- und Hofflächenpro-
gramm die Innenstadt verschö-
nern und Eigentümern mit der
Erstberatung eine fachkundige
Beratung und Unterstützung bie-
ten. „Vielen ist gar nicht bewusst,
dass man eine Förderung zur At-
traktivierung der Fassaden oder
für die Belebung eines Innenho-
fes erhalten kann. Mit der Mo-
dernisierungsberatung soll eine
erste Orientierung gegeben und

ein Anreiz geschaffen werden,
sich mit der Sanierung der eige-
nen Immobilie auseinanderzu-
setzen“, erzählt Verheyen.

Nach der Kontaktaufnahme
wird bei einem Vororttermin zu-
nächst der Ist-Zustand des Ge-
bäudes dokumentiert. Anschlie-
ßend werden erste Ideen für Mo-
dernisierungen entwickelt. Gro-
be Visualisierungen sollen den
Eigentümern zudem einen Vor-
her-Nachher-Eindruck vermit-
teln. Mit den Unterlagen können
in einem zweiten Schritt selb-
ständig Angebote für die einzel-
nen Gewerke eingeholt und eine
Förderung in Angriff genommen
werden.

Innerhalb des Integrierten
Handlungskonzepts Innenstadt
Kleve wird das Fassaden- und
Hofflächenprogramm inklusive
Modernisierungsberatung mit
Bundes- und Landesmitteln fi-
nanziert. Zuschüsse gibt es etwa
für eine Dachsanierung, den
Austausch von Fenstern, einen
neuen Fassadenanstrich oder die
Reparatur von Begrenzungsmau-
ern. Auch die Begrünung von
Dachflächen, Fassaden, Mauern
und Garagen mit der dazu not-
wendigen Herrichtung der Flä-
chen wird gefördert, sofern da-
mit eine Aufwertung des Stadt-
bildes einhergeht.

Die Förderung kann sowohl
von Immobilieneigentümern als
auch von Mietern beantragt wer-
den. Das Objekt muss sich dafür
im sogenannten Stadtumbauge-
biet befinden. „Auch die Immo-
bilie, in dem sich unser Büro be-
findet, wurde vor unserem Ein-

zug mit Zuschüssen aus dem
Fassaden- und Hofflächenpro-
gramm unterstützt. So konnten
großflächige Fensterfronten rea-
lisiert werden, was den Gesamt-
eindruck aufwertet“, freut sich
David Meurs.

Wer Interesse an der Moderni-
sierungsberatung hat, kann sich
an die Stadt Kleve (Telefon
02821/84268, E-Mail an han-
nah.janssen@kleve.de) oder di-
rekt an MV Quadrat (Telefon
02821/8995500, E-Mail an in-
fo@mv-quadr.at) wenden. Infor-
mationen zum Fassaden- und
Hofflächenprogramm gibt es zu-
dem unter www.kleve.de.

Das Integrierte Handlungs-
konzept bildet den Rahmen für
die Entwicklung der Innenstadt
bis Ende 2027. „Integriert“ be-
deutet, dass alle Themenfelder
und Funktionen einer Innenstadt
berücksichtigt werden: Wohnen,
Einzelhandel, Gastronomie, Kul-
tur und öffentlicher Raum. Viele
unterschiedliche Gruppen und
Akteure werden dabei miteinbe-
zogen. Für Kleve wurde 2013 ein
Integriertes Handlungskonzept
erarbeitet. In diesem Konzept
sind drei Themenfelder als
Schwerpunkte festgelegt: Öffent-
licher Raum, Baukultur und
Kommunikation. Gefördert wird
das Integrierte Handlungskon-
zept über die Städtebauförde-
rung von Bund und Land, vom
Bundesministerium für Wohnen,
Stadtentwicklung und Bauwesen,
sowie vom Ministerium für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Di-
gitalisierung des Landes Nord-
rhein-Westfalen.

Modernisierungsberatung
in Kleve in neuen Händen
Verwaltung fördert Verschönerung von Gebäuden in der Innenstadt

Zehn Frauen und Männer haben
an der Bildungsakademie für Ge-
sundheitsberufe (BAG) ihre ein-
jährige Ausbildung zum Ge-
sundheits- und Krankenpflegeas-
sistenten erfolgreich abgeschlos-
sen. Die Assistenten können mit
Abschluss der Ausbildung Pfle-
geteams ergänzen, Patienten und

Hilfebedürftige unterstützen. Die
Absolventen sind: Cassie Bruns,
Sumi Dash, Maria Angeles Sem-
pere Gomis, Jasmin Hartmann,
Vanessa Hetzel, Mohammed Ib-
rahim, Niklas Petzchen, Kira
Thül, Levent Varan und Alicia
Weber. Mit den jüngsten Absol-
venten freuen sich das Team der

BAG, Dozenten und Prüfer.
Nach bestandenem Examen ste-
hen den Assistenten Arbeitsfel-
der in stationären, ambulanten
oder häuslichen Bereichen offen
– auch eine anschließende Aus-
bildung zur Pflegefachkraft an
der BAG ist möglich.

Foto: BAG

Absolventen der Bildungsakademie

Musik verbindet! Unter diesem
Motto haben sich die Point-Sin-
gers, ein Chor der Kirchenge-
meinde und Propstei St. Mariä
Himmelfahrt Kleve, zu einer be-
sonderen Aktion entschlossen.
Die Gruppe, die seit über 50 Jah-
ren besteht und sowohl geistliche
als auch weltliche Musik singt,
hat dem Katholische Bildungsfo-
rum im Kreisdekanat Kleve für
seine vier Familienbildungsstät-
ten in Kleve, Emmerich, Gel-
dern-Kevelaer und Kalkar eine

großzügige Spende überreicht.
Der Chorleiter Mick Michels
und ein Chor- sowie Vorstands-
mitglied im Trägerverein des Bil-
dungsforums übergaben die
Spende im Griffbereit-Kurs in
Kleve. Dieser internationale El-
tern-Kind-Kurs findet wöchent-
lich freitags um 9 Uhr in dem
Familienzentrum Lebensfluss
trifft. Mit dem Geld wurden ver-
schiedene Musikinstrumente an-
geschafft. In den unterschiedli-
chen Gruppenangeboten des Ka-

tholischen Bildungsforums Ein-
satz werden sie zum Einsatz
kommen. Zum Beispiel in den
offenen Gruppenkonzepten
„Griffbereit“, die Eltern und Kin-
dern die Möglichkeit bietet, sich
niederschwellig mit und ohne
Migrationshintergrund auszu-
tauschen und zu vernetzen. Mi-
chels hofft, dass die neuen Ins-
trumente viele Kinder zum Sin-
gen und Spielen anregen werden
und bedankte sich für diese
Spende. Foto: privat

Großzügige Spende

KLEVE. Die Klever Trägerge-
meinschaft der 27 Kindertages-
einrichtungen im Stadtgebiet er-
höht zum Kitajahr 2024/2025
abermals die Ausbildungskapazi-
täten. 44 angehende Erzieher ab-
solvieren ab August ihre Ausbil-
dung in einer der Klever Kitas.
Diese Zahlen ergeben sich aus
dem Zuschussantrag, den die
Stadt Kleve für das kommende
Kitajahr an das Land gestellt hat.
Die dominierende Form der
Ausbildung ist die praxisinte-
grierte Form, in der 39 Men-
schen ausgebildet werden. Allein
in den letzten drei Jahren haben
die Träger in dieser Ausbildungs-
form ihre Kapazitäten um drei
Viertel erhöht. Damit setzen die
Träger auch auf die Ausbildung
eigener Kräfte, um dem Bedarf
an Erziehern gerecht zu werden.
Die Stadt Kleve ist selbst Träge-
rin von drei Kitas und beschäf-
tigt neun angehende Erzieher.
Den größten Anteil an Ausbil-
dungsplätzen stellt mit 20 Stellen
die Gruppe der sogenannten
„anderen freien Träger“. Es fol-
gen mit zehn Stellen die Kitas in
kirchlicher Trägerschaft und fünf
Stellen in Elterninitiativen.

Stadt bildet mehr
Erzieher aus

KLEVE. Die Studienauswahl ist
groß, und sich dabei für das
richtige Studium zu entschei-
den, fällt nicht immer leicht.
Diese Orientierungsphase ist
für Schüler mit vielen Fragen
verbunden. Deshalb bietet die
Hochschule Rhein-Waal studi-
eninteressierten Schülern mit
„Get a taste of studying“ zwei
Wochen lang einen Vorge-
schmack auf das Studieren an. 

Vom 8. bis 19. April öffnen die
vier Fakultäten in Kleve und
Kamp-Lintfort ihre regulären
Vorlesungen, Übungen oder Se-

minare in deutscher und engli-
scher Sprache. Die Schüler kön-
nen zum Beispiel die Vorlesun-
gen „Ländliche Entwicklung und
nachhaltige Verhaltensweisen“
vom Studiengang Agribusiness
sowie „Wirtschaftsethik und
Nachhaltigkeit“, eine Vorlesung
im Studiengang International
Business and Management, in
Kleve besuchen.

Zusätzlich zu den verschiede-
nen Studiengängen haben die
Schüler die Möglichkeit, beim
täglichen Infopoint der Zentra-
len Studienberatung (ZSB) ihre

Fragen rund um das Studium an
der Hochschule zu stellen.

Ein realistischer Einblick in
das Studierendenleben wäre oh-
ne den Besuch in der Mensa
nicht komplett. Für Studieninter-
essierte gibt es am Infopoint der
ZSB einen Mensa-Gutschein. Für
den Besuch der Hochschule kön-
nen sich interessierte Schüler in
der Regel vom Unterricht frei-
stellen lassen. Eine Teilnahmebe-
stätigung kann beim ZSB-Info-
point ausgestellt werden.

Weitere Infos und Programm
unter https://hsrw.info/gat24.

Studieren probieren
Hochschule Rhein-Waal bietet im April Live-Einblicke in das Studium

Trunkenheitsfahrt: Ein 29 Jahre
alter Mann aus Emmerich ist am
Sonntag, 31. März, gegen 6 Uhr
mit seinem Auto auf der Stein-
straße in Richtung Briener Stra-
ße in Kleve aus bislang nicht be-
kannten Gründen gegen einen
geparkten Opel Astra gestoßen.
Durch die Wucht des Aufpralls
wurde das hintere rechte Rad des
Opels abgerissen, der Peugeot
des 29-Jährige wurde im Front-
bereich stark beschädigt. Die
eingesetzten Beamten stellten Al-
koholgeruch in der Atemluft fest,
so dass dem Fahrer auf der Poli-
zeiwache von einem Arzt eine
Blutprobe entnommen wurde.
Verletzt wurde niemand.

E-Scooter-Fahrer verletzt: Der
29-jährige Fahrer eines E-Scoo-
ters ist am Sonntag, 31. März, ge-
gen 18.45 Uhr auf der Wasser-
straße in Kleve gestürzt und hat
sich schwer verletzt. Er über-
querte die Große Straße und ver-
lor im kurvigen Bereich zur
Marktstraße aus derzeit nicht be-
kannter Ursache die Kontrolle
über seinen E-Scooter. Der Kle-
ver wurde in ein Krankenhaus
gebracht. Während der Unfall-
aufnahme erhärtete sich der Ver-
dacht, dass er unter Alkohol-
Einfluss stand. Ihm wurde eine
Blutprobe entnommen.

■ POLIZEIBERICHT
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 028 23/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (Freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf - außer an gesetzlichen Feiertagen!

Wir liefern zu Ihnen nach Hause!

ENDSPURT TOTALAUSVERKAUF!
(wegen Geschäftsaufgabe) - Jeden Sonntag Schautag*

65%65% Rabatt!
bis zu

Jetzt räumen wir alle Lagerkontingente
Unsere Polstermöbel aus echtem Naturleder oder 
hochwertigen Stoffen mit diversen Relaxfunk-
tionen sind ebenso brandaktuelle Modelle.

Jetzt räumen wir in der letzten Phase.  Verpassen
Sie nicht die einmalige Gelegenheit. Es lohnt der
weiteste Weg. Alles gnadenlos reduziert!
Unsere Preise werden ab sofort dynamisch
reduziert. Gerne gehen wir auf Ihre Preis-
vorstellungen ein. Zwischenverkauf vorbehalten.

4000 m2 Ausstellungsfäche

Der Countdown läuft!

Boxspringbetten, Polstergarnituren, Fernsehsessel, Couchtische

Frische, hochaktuelle Ware der letzten Möbel-
messen: 140 Rundecken, Garnituren, Eckkombi-
nationen, 122 TV-Sessel, 143 Tische, 23 hochwer-
tige Boxspringbetten sind aktuell im Verkauf. 
Seit Jahren sind wir  bekannt für die größte, hoch-
wertige TV-Sessel-Auswahl im Umkreis von ca. 100
km. Alle unsere Funktions-Sessel sind Premium-
qualität und stammen aus der aktuellen Kollektion
führender deutscher Hersteller. Ob klassisch, 2/3-
motorisch inkl. Auffstehhilfe  oder stylisch modern.
Noch ist die Auswahl RIESIG!

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

10%
Rabatt

Rabatt auf alle
Artikel für Hühner
(auch auf Futter!)

mit Rassege�ügelzucht Heyer 
am 6. April 2024 von 9.00 -12.00 Uhr

Rabatt auf 
Geflügelzubehör 

und Ställe

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

Patrick Stanislaw Kurzacz Weeze
Timo Leurs Issum
Marcel Behrend Rheurdt
Ekin Schmitz Alpen
Silvia Alexander Kalkar
Max Strozyk Geldern

Stella Perkmann Issum
Jannik Truyen Issum
Bianca Goch Xanten

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 31.03.2024 
bis 06.04.2024

KLEVE. Hundertausende Wild-
gänse überwintern jedes Jahr
am Niederrhein. Im Februar
und März beginnt ihr Früh-
jahrszug in die arktischen Brut-
gebiete. Um Daten darüber zu
gewinnen, wie sich die Bestän-
de entwickeln, braucht es Frei-
willige, die Zählungen der Gän-
se durchführen. 

Der Untere Niederrhein ist
dank des milden Klimas und
dem reichhaltigen Grünland ei-
nes der wichtigsten Überwinte-
rungsgebiete für arktische Wild-
gänse in Deutschland. Mehr als
150.000 Blässgänse, aber auch ei-
nige tausende Saat-, Weißwan-
gen- und Graugänse sind zu
Spitzenzeiten gleichzeitig zwi-
schen Duisburg und Nijmegen
anzutreffen. Die Zahl der Indivi-
duen, die jährlich während der
kalten Jahreszeit bei uns rasten,
ist vermutlich sogar um ein Viel-
faches höher, denn besonders
Blässgänse gelten als sehr mobil
und wechseln häufiger zwischen
geeigneten Gebieten.

Mit steigenden Temperaturen
brechen die Gänse zum Früh-
jahrszug auf, da in ihren arkti-
schen Brutgebieten zwischen den
russischen Halbinseln Kanin und
Taimyr bald die Schneeschmelze
einsetzt. Doch die Zeit ohne
Schnee und mit ausreichend
Nahrung ist kurz. Um die kost-
bare Zeit optimal zu nutzen,
müssen die Gänse direkt nach
ihrer Ankunft mit der Brut be-
ginnen. Dies ist nur möglich,
wenn sie genügend Fettreserven
angelegt haben, um die bis zu
6.000 Kilometer lange Reise in
Etappen bewältigen zu können.

Unter anderem aufgrund die-
ser herausragenden Bedeutung
als Überwinterungsgebiet wurde
bereits im Jahr 1983 das Vogel-
schutzgebiet „Unterer Nieder-
rhein“ ausgewiesen. Um verläss-
liche Daten zu der Anzahl über-

winternder Wildgänse sowohl
innerhalb als auch außerhalb des
Vogelschutzgebiets zu erhalten,
werden die Gänse in den Win-
termonaten gezählt.

In festgelegten Zählgebieten
begeben sich dutzende ehren-
amtlich engagierte Gänsezähler
einmal im Monat auf die Suche
nach den gefiederten Nachbarn.
Mit Spektiven und Ferngläsern
werden dabei wertvolle Daten
gesammelt, die für die Planung
von Naturschutzmaßnahmen so-
wie in der Gänseforschung un-
verzichtbar sind. Die Nord-
rhein-Westfälische Ornitholo-
gengesellschaft (NWO) in Ko-
operation mit der Nabu-Natur-
schutzstation Niederrhein sucht
stets nach Menschen, die sich für
einen Einsatz im Gänseschutz in-
teressieren.

Vorkenntnisse im Gänsebe-
stimmen sind hierfür zweitran-
gig, denn mit dem Interesse für
die Tiere und der Motivation
diese zu schützen, kommt die
Artenkenntnis schneller als ge-
dacht. Einsteiger erhalten um-

fangreiche Unterstützung von
den Haupt- und Ehrenamtlichen
der NABU-Naturschutzstation.

Auch wenn die arktischen
Gänse erst mal weg sind, gibt es
genug Möglichkeiten sich mit
dem Thema vertraut zu machen.
Neben einer theoretischen Ein-
arbeitung in die Gänsebestim-
mung und umfangreicher Litera-
tur über das Leben der Gänse
gibt es im Juli die „Sommergän-
sezählung“, bei der die ehren-
amtliche Zähler gefragt sind.
Wer zudem sein Wissen gerne
mit Mitmenschen teilt, ist einge-
laden, sich bei geführten Gänse-
exkursionen einzubringen. Diese
von der Nabu-Naturschutzstati-
on organisierten Touren begeis-
tern seit Jahren Menschen für
die Wildgänse. Um gut für die
Exkursionen vorbereitet zu sein,
lohnt es sich, schon bald mit
dem Thema zu starten.

Interessenten melden sich bei
den Ehrenamts-Koordinatorin-
nen Daniela Kupschus und Anke
Haupt, E-Mail an ehrenamt@na-
bu-naturschutzstation.de.

Die arktischen Wildgänse
verlassen den Niederrhein
Nabu-Naturschutzstation Niederrhein sucht Freiwillige zur Gänsezählung

Auch die Blässgänse machen sie wieder auf den Weg. Foto: Jannik Peters

Mit Spektiven und Ferngläsern werden Daten gesammelt, die für die
Planung von Naturschutzmaßnahmen und in der Gänseforschung wichtig
sind. Foto: Nabu-Naturschutzstation

BEDBURG-HAU. Eine bedeu-
tende Veranstaltung hat in der
LVR-Klinik Bedburg-Hau statt-
gefunden, bei der der Verein
„Nyengos Friends“ seine Arbeit
öffentlich vorstellte. Der Verein
wurde von Eunice Papageorgi-
ou und Ewald Noy geleitet.

Begleitet wurde diese durch
die Eröffnungsrede von Holger
Höhmann, kaufmännischer Di-
rektor der LVR-Klinik Bedburg-
Hau, der die wichtige Rolle sozi-
aler Projekte und das Engage-
ment der Mitarbeiter würdigte.
Als Beispiel wurden die Bereit-
stellung von Räumlichkeiten für
die Fotoausstellung und die Vor-
stellung des Vereins sowie die
Unterstützung der Öffentlich-
keitsarbeit durch Beiträge auf
den Klinik-Kanälen genannt.

Papageorgiou und Noy infor-
mierten die Anwesenden über
die schwierige Situation bedürf-
tiger Menschen, insbesondere
Kinder, in der Region Gingo, Ke-
nia. Hohe Arbeitslosigkeit und
eine hohe Anzahl von Alleiner-
ziehenden haben zur Armut vie-
ler Frauen und ihrer Kinder ge-
führt, wobei die Möglichkeit, vor
Ort Arbeit zu finden, begrenzt
ist. Noy wies darauf hin, dass
moderne Fischfangtechniken
von Übersee-Firmen am Victo-
riasee den lokalen Fischern
Schwierigkeiten bereiten, da der
Fischfang eine wichtige Einkom-

mensquelle für viele Familien
darstellt.

Der Verein konzentriert sich
derzeit auf die Bereitstellung von
Kleiderspenden und die Über-
nahme von Schulgebühren für
bedürftige Kinder in der Region.
Eine Anreise für Juli ist geplant,
und hier soll im Vorfeld auch ei-
ne Anlieferung mehrerer Palet-
ten mit Hilfsgütern stattfinden.
Um diese und eine zukünftige
Bereitstellung medizinischer Hil-
fe für Kinder mit Sichelzellenan-
ämie zu ermöglichen, sucht der
Verein Sponsoren und Men-
schen, die dieses Projekt unter-
stützen.

Live-Schaltung nach Kenia

Die Veranstaltung wurde mit
einer Live-Schaltung nach Kenia
abgeschlossen, um den Men-
schen in der Region Gingo, Ke-
nia, und den Teilnehmern in
Bedburg-Hau die Möglichkeit zu
geben, sich kennenzulernen und
die Verbindung zwischen den
beiden Gemeinschaften weiter
zu stärken.

Die Präsentation der Arbeit
des Vereins „Nyengos Friends“
zeigt deutlich die Bedeutung von
sozialem Engagement und die
positive Wirkung, die gemeinsa-
me Anstrengungen für bedürfti-
ge Gemeinschaften haben kön-
nen.

Einsatz für bedürftige
Menschen in Kenia
„Nyengos Friends“ stellen ihre Arbeit vor

Dieses Jahr feiert nicht nur der
Schützenverein Rindern sein
100. Jubiläum, sondern auch 13
seiner Mitglieder, von denen ei-
nige auf der Jahreshauptver-
sammlung durch den 2. Vorsit-
zenden Maik Basmer ausgezeich-
net wurden. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft wurden drei Mitglie-
der geehrt: Kevin Hübbers, Gün-
ther Kamps und Antje Neu-
mann. Für 40 Jahre Vereinstreue
wurden Christel Dahmen, Ute
Hübbers, Josef van de Sand und
die erste Vorsitzende Diana Kuz-
ma geehrt. Seit 50 Jahren sind

die Schützen Helmut Arndt,
Karl-Heinz Börner, Walter
Schmidt und Wilhelm Wilm-
sen-Himmels beständiger Teil
des Vereins und unterstützen
diesen tatkräftig. Auf ein 60. Ju-
biläum kann Heinz Theo Singen-
donk und auf ein 70. Jubiläum
Helmut Rosmüller mit Stolz zu-
rückblicken. Auf dem Foto zur
Jubilarehrung sind zu sehen: (v.
l.) Maik Basmer, Antje Neu-
mann, Ute Hübbers, Diana Kuz-
ma, Josef van de Sand und Wil-
helm Wilmsen-Himmels.

Foto: privat

Schützen in Rindern feiern Jubilare
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Da ist mehr für mich drin.

„Vormachen, Nachmachen,
Üben!“ Nach diesem Prinzip
führt die Kreispolizeibehörde
Kleve in unregelmäßigen Ab-
ständen Pedelec-Trainings
durch. Dabei beraten die einge-
setzten Beamten unter anderem
darüber, warum helle Kleidung
und das Tragen eines Fahrrad-
helms ratsam sind. Doch auch
verschiedene Übungen, bei de-
nen beispielsweise das richtige
Anfahren sowie Bremsen oder
das Fahren eines Slalomparcours
mit dem Pedelec geübt werden,
stehen bei den Trainings auf dem
Trainingsplan. Folgende Termine

bietet die Polizei an: Donnerstag,
4. April, 11 Uhr, Goch, Feuer-
wehr; Montag, 8. April, 15 Uhr,
Rees, Realschule; Mittwoch, 17.
April, 14 Uhr, Emmerich, Feuer-
wehr; Montag, 29. April, 15 Uhr,
Kleve, Haus Riswick; Mittwoch,
22. Mai, 14 Uhr, Rindern, Feuer-
wehr und Dienstag, 25. Juni, 15
Uhr, Kranenburg, Euregioschule.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, ist aber zur besseren Pla-
nung durchaus erwünscht. Infor-
mationen unter Telefon: 02831
/125-1541 und -1545 sowie per
E-Mail an vsb.kleve@poli-
zei.nrw.de. Foto: privat

Polizei bietet Pedelec-Training an

KREIS KLEVE. Im Rahmen sei-
ner Sitzung traf sich der Ar-
beitskreis Regionale Wirt-
schaftsförderung der CDU-
Kreistagsfraktion Kleve mit
Vertretern der Wirtschaftsför-
derung Kreis Kleve Gesellschaft
(WfG). Zentrale Themen: der
Aufbau einer Wasserstoffwirt-
schaft und der Mangel an Ar-
beitskräften im Kreis Kleve.

Nach einer kurzen Vorstellung
der vielen Aufgaben, Betäti-
gungsfelder und Herausforde-
rungen für die WfG durch Ge-
schäftsführerin Brigitte Jansen
berichtete Dr. Benedikt Rösen,
seit Juni als Innovationsmanager
Teil des WfG-Teams, über Chan-
cen und Herausforderungen der
Nutzung von Wasserstoff als
Energieträger der Zukunft.

Im Mittelpunkt der Diskussion
stand zunächst der branchen-
übergreifende Mangel an Ar-
beits- und Fachkräften. „Wir in-
vestieren viel Energie und Zeit,
um junge Menschen über ihre
beruflichen Möglichkeiten zu in-
formieren“, sagte Brigitte Jansen
und nannte die Ausbildungsbör-
sen, Video-Clips oder den neuen
Imagefilm zum Thema Pflege als
Beispiele. Oft seien fehlende

Leistungsbereitschaft oder man-
gelndes Durchhaltevermögen
Ursachen für abgebrochene oder
gar nicht erst begonnene Ausbil-
dungen. Es sei wichtig, die jun-
gen Menschen abzuholen, die die
Wirtschaft dringend brauche, so
Jansen. Im Kreis Kleve arbeiteten
2022 bei einer Einwohnerzahl
von 319.290 im gesamten Kreis-
gebiet 106.947 Beschäftigte sozi-
alversicherungspflichtig. Das sei-
en, erklärte Jansen, 335 pro 1.000
Einwohner. Innovationsmanager
Dr. Benedikt Rösen legte den
Mitgliedern des Arbeitskreises
die Technologien und deren
Kosten dar, die es braucht, um
Wasserstoff herzustellen, zu
transportieren und zu lagern so-
wie schlussendlich zu nutzen.
„Der sogenannte grüne Wasser-
stoff ist grundsätzlich – ähnlich
wie Erdgas – universell einsetz-
bar“, so Rösen. Allerdings seien
zur Produktion von grünem
Wasserstoff große Mengen an er-
neuerbaren Energien erforder-
lich. „Wasserstoff wird deshalb
zunächst für Verbraucher ver-
fügbar gemacht, die ihren Ener-
giebedarf nicht allein durch elek-
trischen Strom decken können“,
sagte Rösen. Für die Zukunft

räumte er ihm gute Chancen ein
und zeigte sich zugleich über-
zeugt, dass insbesondere auch
die Landwirtschaft bei der Ener-
gieerzeugung eine wichtige Rolle
spielen werde, wenn es um die
Bereitstellung von geeigneten
Flächen für die erneuerbaren
Energien wie Photovoltaik und
Windenergie gehe. „Erste Unter-
nehmen wie Wystrach und Chefs
Culinar in Weeze, Kuster Energy
in Kleve, Omexom in Uedem
oder WSN in der Wallfahrtsstadt
Kevelaer machen sich im Kreis
Kleve schon auf den Weg“, so
Rösen. „Die Voraussetzungen im
Kreis sind gut, um weitere Akti-
vitäten zu bündeln und voranzu-
treiben.“ Hier komme der Wirt-
schaftsförderung eine Netzwerk-
rolle zu, wenn es darum gehe,
Kooperationsprojekte zu unter-
stützen, Förderprogramme zu
finden oder den Austausch mit
Vertretern aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Verwal-
tung zu ermöglichen. „Wir wol-
len das unterstützen, was Sie von
hier aus auf den Weg bringen“,
sagte Arbeitskreismitglied und
Fraktionsvorsitzender Paul Dül-
lings die Rückendeckung der
CDU-Fraktion zu.

Themen Arbeitskräftemangel
und Wasserstoffwirtschaft
CDU-Kreistagsfraktion Kleve zu Gast bei Kreis-Wirtschaftsförderung

Am Treffen nahmen teil, v.l.: André Fenger, Paul Düllings (Fraktionsvorsitzender), Agnes Stevens, Ro-
bert Klinkhammer, Heinz Giesen (Leiter des Arbeitskreises Regionale Wirtschaftsförderung) und Nicola
Roth.  Foto: privat

NIEDERRHEIN. Die CDU/
CSU-Bundestagsfraktion hat
die „inakzeptablen Zustände“
auf der RE10-Schienenstrecke
Kleve-Kempen nun zum The-
ma einer Kleinen Anfrage im
Deutschen Bundestag gemacht.

Der Bundesregierung wurden
insgesamt 31 Fragen zur RE10-
Schienenstrecke sowie zur Digi-
talisierung der Schieneninfra-
struktur im Allgemeinen über-
mittelt. Darüber informieren
jetzt der Kreis Klever Bundes-
tagsabgeordnete Stefan Rouen-
hoff sowie der Kreis Viersener
Bundestagsabgeordnete Martin
Plum. Die beiden CDU-Abge-
ordneten hatten in ihrer Fraktion
für eine solche Kleine Anfrage
geworben.

„Wenn der Deutsche Bundes-
tag finanzielle Mittel für Infra-
struktur-Investitionen bewilligt,
dann müssen diese Steuerzah-
ler-Gelder sorgsam eingesetzt
werden. Und Millionen-Investi-
tionen müssen zu tatsächlichen
Infrastruktur-Verbesserungen
führen. Darauf haben die Bürge-
rinnen und Bürger ein Anrecht.
Auf der RE10-Schienenstrecke
ist jedoch beides nicht gesche-
hen. Nach Investitionen von weit
über 80 Millionen Euro in die
Modernisierung der Schienen-
strecke ist die Bahnverbindung
Kleve-Kempen unzuverlässiger
geworden. Es kommt immer
noch regelmäßig zu Zugverspä-
tungen und -ausfällen. So kann
und darf es nicht weitergehen.
Das FDP-geführte Bundesver-
kehrsministerium und die Am-
pel-Mehrheit im Verkehrsaus-

schuss des Deutschen Bundesta-
ges müssen endlich ihrer Kon-
trollfunktion nachkommen und
die Deutschen Bahn AG sowie
die plan- und bauausführenden
Unternehmen zur Verantwor-
tung ziehen.

Denn die leidgeprüften Fahr-
gäste bezahlen seit über einem
Jahr viel Geld für teure Bahnti-
ckets, ohne dafür eine entspre-
chende Leistung zu erhalten. Da-
mit muss jetzt endgültig Schluss
sein. Die jetzt von der Deutschen
Bahn AG angekündigten und er-
griffen Maßnahmen müssen zu
der vor Jahren versprochenen
hohen Zuverlässigkeit der Bahn-
strecke führen“, so die beiden
Bundestagsabgeordneten.

Stefan Rouenhoff und Martin
Plum begrüßen, dass die DB In-
fraGO AG inzwischen zumin-
dest in Teilen anerkennt, das die
Betriebsqualität mangelhaft ist
und weitere notwendige bauliche
Maßnahmen nur mit einem ad-
äquaten Ersatzkonzept für die
Fahrgäste am Niederrhein um-
setzbar sind.

Hintergrund

Fraktionen oder Abgeordnete
in Fraktionsstärke können durch
eine Kleine Anfrage schriftlich
von der Bundesregierung Aus-
kunft über bestimmte Sachver-
halte verlangen. Kleine Anfragen
werden im Bundestag nicht bera-
ten. Sie werden vor allem von
der Opposition genutzt, um die
Regierung zu kontrollieren und
Informationen sowie Stellung-
nahmen zu erhalten.

RE 10: CDU/CSU-Fraktion
stellt Anfrage an Regierung
31 Fragen zur Schienenstrecke Kleve – Kempen

KREIS KLEVE. Das Land NRW
stärkt den Radwegebau in Städ-
ten, Kreisen und Gemeinden,
indem es Radwege an Landes-
straßen neu baut oder saniert.
Davon profitiert auch der Kreis
Kleve, so die zuständigen
CDU-Landtagsabgeordneten
Dr. Günther Bergmann und
Stephan Wolters.

Aus der Neuauflage des Rad-
wegeprogramms für dieses Jahr
erhält Geldern für das Projekt
RQ 14 Umbau und Radweg Ab-
schnitt 45-49 an der L361 Gel-
dern-Walbeck auf einer Länge
von 3,3 Kilometern 1,5 Millio-
nen Euro.

 Kleve erhält für das Mo-
dellprojekt Neubau eines „Bür-
gerradwegs“ an der L484 Orts-
durchfahrt als Lückenschluss auf
einer Länge von 0,35 km ein
Million Euro.

Nach Rees gehen für das Pro-
jekt Radwegesanierung an der L7
zwischen Heimische Straße und
Offenbergallee (Praest) auf einer
Länge von knapp 5,4 Kilometern
1,5 Millionen Euro.

Dazu Dr. Bergmann und Wol-
ters: „Jeder neue Meter Radweg
und jeder gut erhaltene beste-
hende Radweg bedeuten mehr
Lebensqualität für die Men-
schen, die sie täglich nutzen.
Denn so werden die Wege zur
Arbeit, zur Ausbildungsstätte
oder zur Schule sicherer und
komfortabler.“ Dazu trage die
Landesregierung mit dem Rad-
wegeprogramm bei und nähere
sich so auch ihrem Ziel, ein
möglichst flächendeckendes
Radverkehrsnetz herzustellen
und bis 2027 zusätzlich 1.000 Ki-
lometer neue Radwege in Nord-
rhein-Westfalen zu schaffen.

Kreis Kleve profitiert
von Landesprogramm
Vier Millionen Euro für neue und sanierte Radwege

KREIS KLEVE. Die CDU-Land-
tagsabgeordneten für den Kreis
Kleve, Dr. Günther Bergmann
und Stephan Wolters, freuen
sich, dass das Land Nordrhein-
Westfalen die Infrastruktur im
Kreis mittels des Landestraßen-
erhaltungsprogramms mit 5,75
Millionen Euro fördert.

Der Kreis Kleve profitiert da-
von wie folgt: L 5 Uedem, De-
ckenerneuerung zwischen L 174
und Marienbaum, 200.000 Eu-
ro. L 459 Rees-Haldern, Fahr-
bahnsanierung zwischen K 6
und L 896, 2.800.000 Euro. L 491
Kevelaer-Winnekendonk – Sons-
beck, Deckenerneuerung
2.750.000 Euro. „Auch Landes-
straßen sind quasi Lebensadern

für Pendler, Gewerbe, Industrie
und Handel. Viele Straßen sind
leider in einem schlechten Zu-
stand. Wir freuen uns daher, dass
das Förderprogramm auch in
unserem Kreis wichtige Akzente
setzt“, so die Abgeordneten. Um
den Zustand von Straßen, Brü-
cken und Tunneln in Nord-
rhein-Westfalen stetig zu verbes-
sern, hat das Verkehrsministeri-
um des Landes im letzten No-
vember eine Sanierungsoffensive
Straßeninfrastruktur ins Leben
gerufen, bei dem das jährliche
Erhaltungsprogramm für Lan-
desstraßen ein zentraler Baustein
ist. Die Projektauswahl treffen
die Regionalniederlassungen von
Straßen.NRW.

Land NRW investiert
in Infrastruktur
Für Erhalt der Landesstraßen im Kreis Kleve

Auf dem Podium der Veranstaltung „Demokratie macht Schule“: (v. l.)
Verena Schäffer, Marat Trusov (Mitarbeiter der Mobilen Beratung gegen
Rechtsextremismus in NRW) und Dr. Volkhard Wille. Foto: Simon van de Loo

NIEDERRHEIN. Sieben Teams
von verschiedenen Schulen kon-
kurrieren beim Wettbewerb der
Niederrheinischen IHK um den
Schulpreis-Pokal.

Unter den Projekten ist zum
ersten Mal ein Podcast-Team:
„Gen Z – Das Z für Zukunft“ der
Gesamtschule Kevelaer führt Ge-
spräche mit regionalen Ausbil-
dungsbetrieben. Mit dem Projekt
„Aufgemöbelt“ sind auch ökolo-
gische Konzepte dabei: Schüler
der Gesamtschule Emmerich ret-
ten alte Möbelstücke vor dem

Sperrmüll und bereiten sie auf.
Jedes Schulteam erhält von der
IHK 500 Euro Startkapital. Der
Startschuss für die Projektphase
fiel mit dem zweiten Schulhalb-
jahr. Bis Juni haben die Teams
nun Zeit, mit Unterstützung von
Unternehmen aus der Region an
ihren Projekten zu arbeiten.
Dann stellen sie ihre Ideen der
IHK-Jury vor. Das Siegerteam
erhält neben dem Schulpreis-Po-
kal ein Preisgeld von 1.500 Euro
und einen Auftritt bei der IHK-
Bestenehrung am 10. Oktober.

Ziel des Wettbewerbes ist, den
Jugendlichen zu zeigen, was
wirtschaftliches Denken bedeu-
tet und wie sie ein Unternehmen
führen. Zudem soll das Projekt
auch ihre Soft Skills trainieren,
beispielsweise ihre Kommunika-
tion und ihre Fähigkeit, Proble-
me zu lösen. Der IHK-Schulpreis
wird dieses Jahr bereits zum 22.
Mal verliehen. Weitere Infos gibt
es auf Instagram unter @ihknie-
derrhein oder bei Laura Göd-
dert, Telefon 0203/ 2821-283, go-
eddert@niederrhein.ihk.de

IHK-Schulpreis fördert Geschäftsideen
Sieben Teams nehmen teil und präsentieren innovative Ansätze
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KOCHMETTWÜRSTCHEN
Wir bieten diese regionale Spezialität geräuchert und ungeräuchert an!

PAPRIKA-RAHMPFANNE
Zartes Schweinegeschnetzeltes in einer pikanten Paprikamarinade!

KOCHMETTWÜRSTCHEN
mit Sauce, Stampfkartoffeln
und Sauerkraut

PANIERTES SEELACHSFILET
mit Remouladensauce,
Kartoffeln und Blattspinat

RINDERROULADE
mit Salzkartoffeln und Blumenkohl

PFEFFERRAHMSCHNITZEL
mit Salzkartoffeln und gemischtem Salat

ERBSENSUPPE
mit Knackwürstchen

CORDON BLEU
vom Schwein mit herzhafter Jus,
Kartoffelgratin und Farmersalat

UNGARISCHER GULASCH
mit Salzkartoffeln und Rahmkohlrabi

SCHINKENWURST
Alle Kinder fordern hier - wenn Schinkenwurst,

dann von Quartier!

am Stück

geschnitten

RINDERFILET
1a Fleischqualität

aus der Mitte
geschnitten

KALBSRÜCKENSTEAKS
Köstliche Steaks aus dem Kalbsrücken geschnitten!

RAUCHFLEISCH
Unter 6% Fettgehalt!

SUPPENFLEISCH
Brust oder � ache Rippe!

– UNSERE WURSTANGEBOTE –

RUMPSTEAK - ROASTBEEF
Das zart gereifte Steak mit dem kräftigem Geschmack!

MITTWOCH, 03.04. 

SPIESSBRATEN
mit leichter Zwiebelsauce,
Salzkartoffeln, Rahmspitzkohl

Portion

8.90

FREITAG, 05.04. 

INDISCHES GEFLÜGEL-
GESCHNETZELTES
„Chicken Korma“ mit Reis

Portion

9.50

SAMSTAG, 06.04. 

ERBSENSUPPE
mit Knackwürstchen
oder Kochmettwürstchen

Portion

6.90

SONNTAG, 07.04. 

RINDERGESCHNETZELTES
„Stroganoff“ mit Spätzle und
Frühlingsgemüse

Portion

10.90

DIENSTAG, 09.04. 

PUTENGESCHNETZELTES
in Paprikarahmsoße mit Spiralnudeln
und gem. Salat 

Portion

8.90

DONNERSTAG, 04.04. 

PFEFFERRAHMSCHNITZEL
mit Kroketten und Gurkensalat

Portion

9.90

MONTAG, 08.04.

SCHASCHLIKTOPF
mit Reis und Gurkensalat

Portion

8.90

 dienstags BRATWURSTTAG Stck. 0.80

 mittwochs FRIKOTAG Stck. 1.50

 freitags & samstags SCHNITZELTAG Stck. 1.70

02.04. – 06.04.24

- UNSERE TOP-ANGEBOTE -

SCHINKENSCHNITZEL
Bei uns garantiert aus der Oberschale!

100 g
nur €   0.89

PROFI-GRILLPAKET 2024
„Im Dutzend billiger“, 3 St. Stadion- oder Currywurst,

3 St. Holzfällersteak, 3 St. Speckläppchen, 3 St. Kleefse Jonges

12 Teile
nur      12.90

HÄHNCHENSCHENKEL
Unser Ge� ügel ist top! 1a Qualität aus Ihrem Fleischer-

Fachgeschäft.

100 g
nur €   0.49

DELIKATESS LEBERWURST
Nach einem Rezept von Erich Quartier!

100 g
nur €   0.99

SCHINKENWURST
Die Lieblingswurst von uns allen!

100 g
geschnitten nur €   1.29

am Stück  nur €   1.19

RINDERFILET
Das Zarteste von der Weidefärse!

100 g nur €   4.49

a.d. Mitte  nur €   4.79

Die neue Frühjahrsmode
ist da!!!

Riesige
Auswahl
auf 3

Etagen!

Jetzt neu be
i

uns! Betty

Barclay und

LeComte!

Dorfstr. 32 | 47546 Kalkar-Wissel | Tel.: 0 28 24/65 43

www.modehaus-boot.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 09.00-13.00 und 14.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-13.00 Uhr

Von kleiner bis
große Größe –
bei uns bleiben
keine Wünsche

offen!

Dorfstr. 32 | 47546 Kalkar-Wissel | Tel.: 02824/6543
www.modehaus-boot.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9-13 und 14-18 Uhr |  Sa. 10-13 Uhr

Die neue ist da!Frühjahr-/Sommer-Mode
Riesen 

Auswahl
auf 3 

Etagen!

Von
 kleiner bis 

großer Größe – 
bei uns bleiben
keine Wünsche

offen!

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 – 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Vertragspartner 
ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler 
Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise. 

02831 / 979 3999
Infos & Buchung

Jetzt zum 
Newsletter  
anmelden 
und sparen!

› Haustürabholung zubuchbar
› 7x Ü/VP auf dem Premium Superior Schi�  

MS VIVA MOMENTS ab/bis Düsseldorf
› Ausfl ugsprogramm mit örtlicher Rei-

seleitung: Stadtrundgänge Koblenz, 
Bernkastel-Kues, Trier, Cochem, Mainz 

und Bonn, Große Winzer-Weinprobe in 
Cochem mit 4 Gläsern Wein pro
Person, Drachenfelsbahn Königswinter 
mit Schloss Drachenburg 

› M-TOURS Kreuzfahrt- & Reiseleitungen

› Haustürabholung zubuchbar
› 7x Ü/VP auf dem Premium Superior Schi�  

MS VIVA MOMENTS ab/bis Düsseldorf 
› Ausfl ugsprogramm mit örtlicher Rei-

seleitung & deut schem Begleitbus: 

Grachtenfahrt Amsterdam, Stadt-
rundgänge Hoorn, Del�  mit Porzellan-
manufaktur, Gent, Brügge, Antwerpen 
mit Liebfrauenkirche, Nij megen 

› M-TOURS Kreuzfahrt- & Reiseleitungen

Flusskreuzfahrt

Flusskreuzfahrt 

Rhein & Mosel

Holland & Flandern

Nr. 2667994

Nr. 2668855

ab

1.449,- 
p.P.

ab

1.549,- 
p.P.

08.09. – 15.09.2024

04.08. – 11.08.2024
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CODE: DK-sSgp

Ihr Schi� : MS VIVA MOMENTS

© Scylla AG

KREIS KLEVE. Will man die
Vielfalt alter Obstsorten für
künftige Generationen bewah-
ren, sollte man schnell handeln,
denn für die genetische Band-
breite tickt die Uhr immer
schneller. Grund genug für den
Likk (Landschaftspflege im
Kreis Kleve), sich einem weite-
ren Projekt zu widmen. Dieses
Mal geht es um alte, regionale
Kirsch-Sorten. Im vergangenen
Jahr hatte der Likk einen Auf-
ruf nach solchen Sorten gestar-
tet (die NN berichteten), nun
liegen die Ergebnisse vor.

Federführend geleitet hat das
Projekt Carina Pfeffer, Pomolo-
gin aus Rösrath (Pomologie:
Obstbaumkunde, Anm. d. Red.)
und eine von nur zwei Expertin-
nen in ganz Deutschland für die-
ses spezielle Fachgebiet. „Wir
sind von Glauben abgefallen, wie
viel wir hier gefunden haben“,
zeigt sie sich begeistert. Deutsch-
land sei im 18. Jahrhundert das
„Kirschenland Nummer Eins“
gewesen; die Wende lag um 1920
herum: „Dann kam der Erwerbs-
obstbau mit modernen Sorten
und das Interesse an der Pomo-
logie schlief langsam ein“, erzählt
Pfeffer. Noch zehn bis 15 Jahre
nach dem Zweiten Weltkrieg sei
die Kirsche, die beim Verkauf
gute Preise erzielte, beliebter im
Anbau gewesen als Äpfel und
Birnen. Wurden Kirschbäume
nachgepflanzt, seien es aber oft
die modernen Züchtungen gewe-
sen. Eine kritische Situation,
denn dadurch ging Wissen um
alte Sorten und ihre Besonder-
heiten verloren.

Schwerpunkt der Kartierung
war im nördlichen Kreisgebiet
der Bereich der Pfälzer Siedlun-

gen: Pfalzdorf, Louisendorf und
Neulouisendorf. Dabei ging es
um Bäume auf Streuobstwiesen,
die für den Eigenbedarf bezie-
hungsweise die regionale Ver-
marktung gepflanzt wurden.
„Hier am Niederrhein herrscht
eine hohe Sortendichte“, erläutert
Carina Pfeffer. Darunter sind
viele, die nur in dieser Region
vorkommen.

Bis zu 150 Jahre alt

Bis zu 150 Jahre können
Kirschbäume alt werden. Gefun-
den habe man 35 Süßkirschen,
drei Sauerkirschen und zwei Bas-
tardkirschen – diese hat Merk-
male zwischen Süß- und Sauer-
kirschen. Die Sorten tragen zum
Beispiel Namen wie „Louisen-
dorfer Weinrote“, „Gocher Späte
Knorpelkirsche“ oder „Pfalz-
dorfer Rote Herzkirsche“. 80
Prozent aller gefundenen Sorten
sind seltene bis sehr seltene Sor-
ten. „Davon gibt es teilweise nur
noch einen Baum“, so Carina
Pfeffer.

Und so seien viele der gefun-
denen Bäume vom Aussterben
bedroht, weil sie schon lange
nicht mehr vermehrt wurden
und sie niemand mehr kennt.
Komplett vom Markt ver-
schwunden sind deshalb die
gelb-roten, frühen Kirschsorten.
Dabei seien sie besonders emp-
fehlenswert: „Sie platzen weniger
auf als späte Sorten“, berichtet die
Expertin. Wegen ihrer frühen
Reife hätten sie zudem weniger
Probleme mit gefürchteten
Schädlingen, der Kirschen-
fruchtfliege und der Kirschessig-
fliege, gegen die im konventio-
nellen Bereich oft viel gespritzt

werden müsse. Und nicht zuletzt
werden sie weniger von Vögeln
gefressen, die sie aufgrund der
Farbe für unreif halten.

Durch die Klimaveränderun-
gen rücken diese Vorteile nun
wieder in den Fokus, so Carina
Pfeffer. Viel geholfen mit Hinter-
grundinformationen habe der
Pfalzdorfer Landwirt Ernst Ho-
nig, der genau weiß, wo in der
Nachbarschaft noch alte Kirsch-
bäume stehen. Zum Beispiel
auch auf seiner eigenen Obstwie-
se: „Honigs Bunte Herzkirsche“.
Um die 300 Bäume sind im ver-
gangenen Jahr durch den Likk
lokalisiert und kartiert worden.
Teilweise geschah dies sogar
durch die Untersuchung des
Kerns und eine Gen-Analyse.

Veredelung

Durch Veredelung im Garten-
baubetrieb von Likk-Mitarbeiter
Jürgen Opschroef aus Straelen
wurden bereits 25 alte Sorten ge-
sichert. Dafür wird ein Reis von
der alten Sorte auf einen anderen
jungen Baum aufgepfropft – ein

traditionelles Verfahren. Wer
sich für eine alte Kirschsorte in-
teressiert, der kann den Likk
kontaktieren: „Man kann einen
Baum vorbestellen und zum
Herbst geben wir den veredelten
Baum ab“, erklärt Hubert Lem-
ken, Vorsitzender des Likk. Aber
er gibt zu bedenken: „Ein
Kirschbaum braucht bis zu 140
Quadratmeter Platz.“

Wenn die jungen Bäume her-
ausgegeben worden sind, soll
festgehalten werden, wo sie ste-
hen. „Jeder Baum bekommt ein
Sortenschild mit einem QR-Co-
de, der zur Beschreibung führt“,
so Lemken weiter. Das habe der
Verein bereits für 1.200 Sorten
gemacht „Ein bisschen verrückt
sind wir schon“, schmunzelt
Lemken, „aber wir wollen die
Leute mitnehmen und Begeiste-
rung wecken.“ Ohne Sponsoren
kann solch ein Projekt nicht in
die Tat umgesetzt werden. Mit an
Bord sind die Stiftung für Hei-
matforschung und Heimatpflege
der Volksbank an der Niers, die
Firma Zentis und die Stöck-
mann-Stiftung. „Wir sind der
Meinung, dass Natur- und Ar-
tenschutz auch die Sortenvielfalt
umfasst“, begründet der 2. Vor-
sitzende der Stiftung mit Sitz in
Rheinberg, Dr. Georg Verbü-
cheln, das Engagement, „wir sind
auch geneigt, wegen des großen
Erfolgs ein Folgeprojekt zu fi-
nanzieren.“ Das stehe bereits in
den Startlöchern, wie Hubert
Lemken berichtet. Die Erwar-
tungen sind hoch: „Wir hoffen,
dass wir noch mehr gute Sachen
finden“, bringt es Lemken auf
den Punkt, „jetzt geht es erst
richtig los.“

Corinna Denzer-Schmidt

Große Leidenschaft für
die vielen Schätze der Natur
Verein Landschaftspflege im Kreis Kleve (Likk) stellt die Ergebnisse seiner Kirschen-Kartierungs-Aktion vor

Peter Haartz (Mitarbeiter Likk), Carina Pfeffer (Pomologin), Jürgen Opschroef (Mitarbeiter Likk), Landwirt Ernst Honig, Hubert Lemken (1. Vorsit-
zender Likk) und Dr. Georg Verbücheln (Stöckmann-Stiftung) vor dem alten Kirschbaum auf der Wiese von Ernst Honig. Durch das Veredelungsprojekt
kann der Landwirt nun die alte Sorte erhalten. NN-Foto: CDS

Akribisch müssen die Sorten un-
tersucht werden. Foto: privat

Hintergrund
Der Likk (Landschaftspflege im
Kreis Kleve) widmet sich seit
nunmehr 18 Jahren den Themen
des Natur- und Artenschutzes
im Kreisgebiet. Diese sollen ei-
nen positiven Effekt auf das öko-
logische Gleichgewicht haben.
Wer sich für die Arbeit des Ver-
eins interessiert, findet Informa-
tionen auf der Homepage unter
https://likk.eu. Die Broschüre
zum aktuellen Kirschen-Projekt,
mit vielen Bildern und Erläute-
rungen, ist gegen eine kleine
Spende beim Likk erhältlich.

Die Blüte von „Honigs Bunte Herz-
kirsche“. Foto: privat

Die Kirschen vermarktet Ernst
Honig regional. Foto: privat

Ebenfalls ein Fund: die „Gocher
Späte Knorpelkirsche“. Foto: privat



Tipps und Termine 

jeden Freitag im NN-E-Mail-Newsletter

Alle Termine übersichtlich auch im 
Online-Veranstaltungskalender auf 
events.niederrhein-nachrichten.de
Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
18 Sauna- und Wellnessbetriebe 
präsentieren sich mit 21 
Gutscheinen und bieten eine 
Ersparnis von bis zu 480 Euro.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2024

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €
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KÖLN. In den letzten drei Jahr-
zehnten haben mehr als fünf
Millionen Menschen auf fünf
Kontinenten, in über 6.000
Vorstellungen und unzähligen
TV Shows, die mystischen
Kräfte der Shaolin Mönche be-
wundert. Im Rahmen ihrer Ju-
biläumstour kommen die Mön-
che, Meister und Shamis (Schü-
ler) aus Chinas Klöstern end-
lich wieder nach Deutschland
und präsentieren die hohe
Kunst von Kung Fu und Qi
Gong am Montg, 6. Mai um 20
Uhr, in der Kölner Stadthalle.!

Die Shaolin Mönche sind welt-
weit für ihre Hingabe zur Erhal-
tung der traditionellen chinesi-
schen Kultur und ihre beeindru-
ckenden körperlichen Fähigkei-
ten bekannt. Anlässlich ihres
30-jährigen Jubiläums werden 19
der besten Meister und Shamis,
angeführt von ihrem 75-jährigen
Altmeister, in einer zweistündi-
gen Show ihre unglaublichen
Körperkünste präsentieren. Jen-
seits der physikalischen Grenzen
begeistern die Mönche durch ih-
re herausragende Beherrschung
des Qi, ihrer Körperenergie, die
sie durch gezielte Atemtechniken
und spezielles Training aktivie-
ren. Dadurch wird das scheinbar
Unmögliche möglich: Sie zer-
schmettern Steinplatten, Holz-
bretter und Eisenstangen auf ih-
ren Körpern und Köpfen, legen

sich auf Speere, Schwerter und
Nagelbretter, richten Speerspit-
zen gefahrlos gegen ihre Kehlen
und werfen sogar Nähnadeln
durch Glasplatten.

Diese erstaunlichen Demons-
trationen zeigen nicht nur ihre
außergewöhnliche physische
Stärke, sondern verdeutlichen
auch die sagenhafte Kontrolle
über ihre eigenen Körper und

die transformative Kraft des Qi,
die sie meisterhaft beherrschen.

Show-Produzent Herbert
Fechter, der seit 1995 die original
Meister, Schüler und Mönche aus
Shaolin mit ihren einzigartigen
Körperübungen auf der ganzen
Welt präsentiert, hat eine spekta-
kuläre Jubiläumsshow zusam-
mengestellt, die die Zuschauer
ins Staunen versetzen wird.

Die Show bietet einen faszinie-
renden Einblick in die geheim-
nisvolle Welt der Shaolin Mön-
che und des Zen-Buddhismus.
Sie erzählt die Geschichte des
Shaolin Tempels, präsentiert fes-
selnde Aufnahmen, die am heili-
gen Berg Song Shan und im Ori-
ginal Tempel entstanden sind.
Außerdem gewährt sie Einblicke
in das Training der Mönche und
begibt sich auf die Spuren des
Zen-Gründers Bodhidharma. Es
handelt sich nicht um eine Zir-
kusvorstellung, die Mönche sind
keine Schauspieler, die Übungen
keine Tricks; die Show ist der re-
spektvolle Versuch, eine einein-
halb-tausendjährige Tradition
von geheimnisvollem Wissen
den Menschen außerhalb Chinas
zu vermitteln.

Tickets sind an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen sowie im
Internet unter www.semmel.de
erhältlich.

Große Jubiläumsshow der
Mönche des Shaolin Kung-Fu
NN verlosen 3 x 2 Tickets für die spektakuläre Show am 6. Mai in der Kölner Stadthalle

Die Show bietet einen faszinierenden Einblick in die geheimnisvolle Welt
der Shaolin Mönche. Foto: Fechter Management

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
die Show in Köln. Einfach eine
E-Mail mit Name, Anschrift, Tele-
fonnummer und dem Betreff
„Shaolin Mönche“
an gewinnspiel@nn-verlag.de
senden. Einsendeschluss ist der
15. April. Die Namen der Gewin-
ner werden unter www.niederr-
hein-nachrichten.de veröffent-
licht.

NIEDERRHEIN. Das fünfte
Sinfoniekonzert der Nieder-
rheinischen Sinfoniker, das am
Dienstag, 9. und Freitag, 12.
April je um 20 Uhr im Seiden-
weberhaus Krefeld stattfindet,
könnte plakativ unter das Mot-
to „Frauenpower“ gestellt wer-
den: Am Dirigentenpult steht
Zoi Tsokanou.

Von 2017 bis 2023 war sie
Chefdirigentin und Künstleri-
sche Leiterin des Thessaloniki
State Symphony Orchestra, in
der aktuellen Spielzeit debütiert
sie unter anderem beim Orches-
tre de la Suisse Romande und am
Covent Garden in London. Solis-
tin des Abends ist die Cellistin
Anastasia Kobekina, Preisträge-
rin bei wichtigen Wettbewerben

wie Tschaikowsky (St. Peters-
burg) und Enescu (Bukarest), die
für ihre atemberaubende Musi-
kalität und Spieltechnik sowie
außerordentliche Vielseitigkeit
bekannt ist. Das Konzert eröffnet
mit einfühlsamen, impressionis-
tischen Portraits von Kleopatra,
Ophelia und Salome, geschrie-
ben von der Komponistin Mel
Bonis.

Bei der weiteren Werkauswahl
kommen aber doch auch zwei
Männer zu Wort. So spielt Kobe-
kina das Cellokonzert Tout un
monde lointain (Eine ganze
Welt, weit entfernt) von Henri
Dutilleux, das von Gedichten aus
Charles Baudelaires „Les fleurs
du mal“ inspiriert wurde – ein
atmosphärisches, wie zwischen

Welten angesiedeltes Werk. Zum
Abschluss des Abends erklingt
die Sinfonie d-Moll von César

Franck, die einst als „sehr eigen-
willig“ galt. Doch längst hat sich
die Komposition mit ihrer Ver-
bindung von französischem Es-
prit und deutscher Strenge, ihrer
originellen Formgestaltung, ihrer
reichen Harmonik und ihrem
Bezug auf Beethoven als eines
der bedeutendsten französi-
schen, sinfonischen Werke
durchgesetzt. Vor beiden Kon-
zerten findet ab 19.15 Uhr eine
Konzerteinführung statt.

Eintrittskarten für das Konzert
am 9. und 12. April sind erhält-
lich an der Theaterkasse unter
Telefon 02151/805-125, theater-
kasse-kr@theater-kr-mg.de, on-
line unter www.theater-kr-mg.de
sowie am Konzerttag an der Ta-
geskasse.

„Frauenpower“ in Krefeld
Fünftes Sinfoniekonzert der Niederrheinischen Sinfoniker am 9. und 12. April im Seidenweberhaus

Cellistin Anastasia Kobekina.
Foto: Julia Altukhova
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GODZILLAGODZILLA
x x x x

(Engl. OV 04.04./20:00 Uhr)

2
IMMACULATEIMMACULATE

xSydney Sweeney
Laufzeit: 89 Min., FSK: 18

1
CHANTALCHANTAL

x x x xIM MÄRCHENLAND
Laufzeit: 123 Min., FSK: 12

5
ONE LIFEONE LIFE

x xAnthony Hopkins 
Laufzeit: 114 Min., FSK: 12

5 x xauf Weltreise
Laufzeit: 89  Min., FSK: 0

2
PAW PATROL

x xDas Mighty Oster-Special
Laufzeit: 48  Min., FSK: 0

6
GHOSTBUSTERS:GHOSTBUSTERS:

x x x xFROZEN EMPIRE
Laufzeit: 116 Min., FSK: 12

7
KUNG FU PANDA KUNG FU PANDA 

x x xPart 4
Laufzeit: 94 Min., FSK: 6 2D 

3
MILLER´S GIRL

xJenna Ortega und Martin Freeman

Laufzeit: 92 Min., FSK: 16

3
IMAGINARY

xBlumhouse-Production

Laufzeit: 104 Min., FSK:16

4
D  U  N  ED  U  N  E

x xPART TWO
Laufzeit: 166 Min., FSK:12

2 x

Laufzeit: 106 Min., FSK: 12

3 x xschwarze Jaguar
Laufzeit: 90 Min., FSK: 6

4
RAUS AUS DEM TEICH

x xDer neue ILLUMINATION

5
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 108 Min., FSK: 6

3
GREEN BORDERGREEN BORDER

x xFILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 153 Min., FSK: 12

OSTEROSTERFERIENFERIEN Täglich ab 14:00 Uhrab 14:00 Uhr geöffnet !

www.kleverkinos.de – Programm 04.04. bis 10.04.24

KINO-DIENSTAG ab 6 €
DO-SO 
täglich

7,8
,4

X KONG X KONG THE NEW EMPIRETHE NEW EMPIRE

Laufzeit: 107 Min., FSK: 12 2D+3D

DIE DSCHUNGELHELDEN

ZONE ZONE OFOF INTEREST INTEREST
Oscar f. bester int. Film

ELLA und der 

Laufzeit:93 Min., FSK 0

X 

MO.

TICKETS BESSER & EINFACHER ONLINE BUCHEN !

 Kinoprogramm vom 04.04.2024 – 10.04.2024       
  KINOKASSE 02831-5700 

DIENSTAG IST KINOTAG AB € 6,- 

CHANTAL 
IM MÄRCHENLAND 

Täglich 17:00+20:00 
Do.-So. 14:30 

GODZILLA VS.KONG 
2D Täglich 17:00      
3D Täglich 20:00 

DUNE: PART TWO Täglich20:00 außer Mi. 

IMMACULATE Täglich 20:00 

GHOSTBUSTERS 
 FROZEN EMPIRE 

Täglich 17:00+20:00 
Do.-So. 14:30 

MARIA MONTESSOURI Täglich 17:00 

PAW PATROL DAS OSTER-SPECIAL Do.bis So.14:30 

           KUNG FU PANDA 4  Täglich 17:00Do.-So. 14:30 

DSCHUNGELHELDEN Do.bis So.14:30 

Priscilla FILMAUSLESE  Mi.20:00 

SONNTAG 12:00 UHR VORSTELLUNG AB 5,- € 
# CHANTAL IM MÄRCHENLAND # DSCHUNGELHELDEN # 

ELLA UND DER SCHWARZE JAGUAR # KUNG FU PANDA 4 # 
PAW PATROL – DAS OSTER SPECIAL 

SCHAEPHUYSEN. Wieder net-
te Menschen kennenlernen,
wieder ein reichhaltiges Ange-
bot an regionalen Produkten
genießen und sich wieder an
außergewöhnlichen Dingen er-
freuen. Dazu möchte der Ver-
ein Artenvielfalt.NRW mit dem
Naturmarkt beitragen. Dieser
findet statt am kommenden
Sonntag, 7. April, ab 11 Uhr an
der Tönisbergerstraße 19 in
Schaephuysen.

In diesem Jahr hat der Verein
wieder ein umfangreiches Ange-
bot zusammengestellt. Über 50
Aussteller haben zugesagt. Ge-
nuss, Handwerk und Kunst lau-
tet das Programm. Unter ande-
rem können Besucher ihre mit-
gebrachten Messer und Scheren
schleifen lassen. Auch kulina-

risch wird es am Sonntag in
Schaephuysen vielfältig. Für je-
den Geschmack ist etwas dabei,
auch verschiedene vegetarische
Speisen sind im Angebot.

Als kulturelles Highlight spielt
zwischendurch immer wieder
das Duo „Sauvignon Blanc“ auf
und serviert Musik, die wunder-
schöne Erinnerungen weckt.

Nach dem großen Erfolg im
letzten Jahr kehrt in diesem Jahr
zudem die große Fahrradbörse
zurück. Zugelassen sind wieder
alle Fahrzeuge ohne Motor oder
Batterie, wie Fahrräder, Tretrol-
ler, Bobbycars, Gokarts, Laufrä-
der, Rollatoren und ähnliches.
Zusätzlich dürfen E-Scooter (für
Menschen mit Gehbeschwerden)
ausgestellt werden. Die Zwei-
und Mehrräder können am

Sonntag, 7. April, ab 10.30 Uhr
auf dem Marktplatz abgegeben
werden. Dazu ist von den Anbie-
tern ein Formular auszufüllen,
das über Details zum Fahrzeug
und den gewünschten Preis in-
formiert und die Daten des Ver-
käufers enthält.

Unter www.naturmarkt-schae-
phuysen.de können Interessen-
ten das Formular als PDF herun-
terladen. Während des Natur-
marktes ist immer eine Person
zur Aufsicht und Unterstützung
am Fahrradbörsenplatz anwe-
send.

Auch bei diesem Naturmarkt
wird der Verein eine Losaktion
mit gestifteten Preisen durchfüh-
ren, deren Erlös wieder naturna-
hen Projekten rund um Schaep-
huysen zugute kommt.

Naturmarkt in Schaephuysen
Regionale Produkte, Musik und mehr gibt es am Sonntag, 7. April ab 11 Uhr

Eine musikalische Zeitreise mit
Hits der 50er und 60er Jahre fin-
det am Freitag, 19. April, von 19
Uhr bis 21 Uhr im VHS-Haus in
Geldern statt. Die Teilnehmer
schwelgen in Erinnerungen an
Jukebox und Pettycoat, schöne
Autos und flotte Rhythmen. Bil-
der werden wach, Rock’n Roll,

Twist und Beat mit den Ikonen
der amerikanischen Musikge-
schichte wie ElvisPresley, Chuck
Berry, Johnny Cash und Eddie
Cochran machen Lust, mitzu-
summen oder auch laut zu sin-
gen. An diesem Abend entführen
Ralf Küntges (Gesang, Gitarre)
und Jörg Hallmann (Gesang, Gi-

tarre) die Teilnehmer musika-
lisch in die Welt der goldenen
Oldies, amüsieren sie mit Anek-
doten und Hintergründen zu
diesen Songs und laden zum
Mitsingen ein. Weitere Informa-
tionen unter Telefon 02831/
93750. Anmeldung auch über
www.vhs-gelderland.de. Foto: privat

Musikalische Zeitreise

GELDERLAND. „Fotobücher
professionell am PC gestalten“
können Interessierte in einem
Kurs der Volkshochschule
Gelderland. Der Kurs findet am
Donnerstag, 18. April, und Frei-
tag, 19. April, von 8.45 bis 12
Uhr in Geldern statt. Ein Foto-
buch der Hochzeit oder des letz-
ten Urlaubs nimmt man viel öf-
ter wieder einmal in die Hand als
nur Papierabzüge. Von der Pla-
nung, über die Bildauswahl bis
zum Layout des Fotobuchs wer-
den die Schritte bis zum fertig
gestalteten Fotobuch im Seminar
durchlaufen. Wer möchte, kann
eigene, bereits ausgewählte Digi-
talfotos auf USB-Stick, CD/DVD
oder Laptop mitbringen und im
Seminar bereits ein erstes eigenes
Fotobuch gestalten. Infos unter
Telefon 02831/93750 und
www.vhs-gelderland.de.

Fotobücher am
PC gestalten

Luciano
Arien und Canzonen zur Erinnerung an einen Jahrhundert-Tenor

Johannes Groß • Oscar Marin • Ricardo Marinello
Moderation: Ulli Potofski • Musikalische Leitung: Claudia Hirschfeld

Tickets bei allen VVK-Stellen von Eventim und Reservix • www.eventim.de
www.reservix.de • Hotline: 0 29 38 / 80 55 10 • www.luciano-konzerte.de

13.04.24 STADTHALLE RHEINBERG

3 Tenöre feiern eine Legende
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2024-562-1027© RateFUX1 2 3 4 5 6 7 8 9

Widder
21.03.-20.04.
Ob in der Liebe oder 
im Geschäft: Was Sie 
in den letzten Wo-

chen begonnen haben, kommt jetzt 
nur noch zögernd voran. Am Ball zu 
bleiben lohnt sich dennoch. Achten 
Sie aber auf klare Absprachen.

Stier
21.04.-21.05.
Gespräche und neue 
Informationen geben 
Ihnen jede Menge 

Anregungen. Wenn Sie sich Druck 
machen und zu viel von sich erwar-
ten, bringen diese Sie aber auch 
nicht schneller ans Ziel.

Zwilling
22.05.-21.06.
Ihnen steht zur Zeit 
ein hohes Maß an 
Energie zur Verfü-

gung. An den Reaktionen anderer 
werden Sie erkennen, ob Sie über Ihr 
Ziel hinausschießen oder Ihre Kräfte 
realistisch einschätzen.

Krebs
22.06.-22.07.
Spielen Sie bei
Verhandlungen 
besser mit o� enen 

Karten. Falsche Bescheidenheit 
ist nicht nötig, sagen Sie aber 
auch o� en, wo Ihre Grenzen 
sind.

Löwe
23.07.-.23.08.
Sie haben Energie, 
wissen aber nicht, wie 
Sie diese am besten 

einsetzen können und wollen? Suchen 
Sie Ihre Antwort bloß nicht bei anderen. 
Auch für die Vertiefung einer Liebesbe-
ziehung ist diese Zeit kaum geeignet.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Wenn Sie mit sich 
selbst nicht ganz im 
Reinen sind, werden 

Sie auch unsicher im Umgang 
mit anderen. Warten Sie wichtige 
Aussprachen daher besser noch 
etwas ab.

Waage
24.09.-23.10.
Konzentrieren Sie Ihre 
Kräfte auf einige we-
nige Vorhaben, haben 

Sie die Gelegenheit, große Schritte 
nach Vorn zu machen. Für schnelle 
Entschlüsse ist diese Zeit allerdings 
nicht geeignet.

Skorpion
24.10.-22.11.
Wichtige Anliegen 
zu regeln, fällt Ihnen 
leichter als noch vor 

kurzem. Auch wenn dies zunächst 
mit einer Menge Arbeit verbunden 
ist, bringen Sie nun neue Ordnung in 
Ihr Leben.

Schütze
23.11.-21.12.
Ob Sie jetzt
mehrere Ziele 
gleichzeitig in An-

gri� nehmen oder konzentriert 
an einer Sache arbeiten – beides 
machen Sie momentan besser im 
Alleingang.

Steinbock
22.12.-20.01.
Ihre Gefühle machen 
Sie noch ganz unsi-
cher – dabei wissen 

Sie doch eigentlich ganz genau, was 
Sie wollen. Lassen Sie die Dinge von 
selbst auf sich zukommen. Die Sterne 
stehen auf Ihrer Seite.

Wassermann
21.01.-19.02.
Man sucht Ihre 
Unterstützung. Das
schmeichelt Ihnen. 

Aber die damit verbundenen Mehr-
aufgaben sind nicht unerheblich. 
Und wer weiß, ob überhaupt etwas 
für Sie dabei herausspringt.

Fische
20.02.-20.03.
Verschwenden
Sie jetzt keine Zeit 
damit, einem

vagen Verdacht nachzuforschen. 
Er wird sich schon bald als
Missverständnis heraus-
stellen.

So stehen Ihre Sterne
KW 14 2024

Von Null € Selbstbeteiligung bis zum perfekten
HörSystem, 1 Monat kostenfrei testen.

KLEINER hat’s KEINER
Sie finden uns gut in

Kleve - Goch - Kevelaer - Kranenburg - Uedem

0€

.de
HörSysteme

M
ad

e
 b

y

Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen 

Sie uns an: 
Tel. 0 28 31/9 77 70 39 

Niederrhein Nachrichten

Die Gruppe „Rusted Finger“spielt am Freitag, 12. April, um 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche in Kranen-
burg. Das Repertoire der Band besteht zu 30 Prozent aus Eigenkompositionen. Selbst arrangierte Coverversionen
von Neil Young und Bob Dylan und anderen ergänzen die Setliste Eintritt frei. Es wird gesammelt. . Foto: privat

GOCH. In den Familienvorstel-
lungen des nächsten Kinowo-
chenendes im Goli Theater
können die Besucher des Nos-
talgiekinos ein packendes
Abenteuer im Dschungel des
Amazonas erleben. Die Abend-
vorstellungen bieten eine au-
ßergewöhnliche und im wahrs-
ten Sinne des Wortes appetitan-
regende Liebesgeschichte um
die Kunst der Verführung und
die Sinnlichkeit des Essens:

Am Samstag, 6., und Sonntag,
7. April, jeweils 15 Uhr, wird „El-
la und der schwarze Jaguar“
(Frankreich 2024, 100 Minuten,
Altersempfehlung: ab zehn Jah-
ren) gezeigt. Ella ist kein ge-
wöhnlicher Teenager: Ihre Kind-
heit hat sie im Dschungel des
Amazonas verbracht und ihre
beste Freundin ist Hope –ein
schwarzer Jaguar, den sie als ver-
waistes Jungtier aufgezogen hat.
Doch nach dem tragischen Tod
von Ellas Mutter beschloss ihr
Vater, dem Amazonas den Rü-
cken zu kehren und nach New
York zu ziehen. Ellas größter
Traum ist es seitdem, an den Ort
zurückzukehren, an dem sie auf-

gewachsen ist. Als sie erfährt,
dass Wilderer im Amazonas Jagd
auf seltene Tiere machen und
Hope in Gefahr ist, hält Ella es
nicht mehr aus: Sie entscheidet,
sich auf ein Abenteuer einzulas-
sen, das ihr Leben für immer
verändern wird. Mit seiner
jüngsten Regiearbeit beweist
Tierfilmspezialist Gilles de Mais-
tre („Mia und der weiße Löwe“)
erneut sein außergewöhnliches
Talent für packende Filmaben-
teuer mit wilden Tieren in freier

Natur. Mit viel Gespür für den
Moment und in spektakulären
Naturaufnahmen erzählt er in
„Ella und der schwarze jaguar“
von der einzigartigen Freund-
schaft zwischen einem Mädchen
– authentisch gespielt von US-
Nachwuchsschauspielerin Lumi
Pollack („The Life After“) – und
einem seltenen schwarzen Jagu-
ar. Zeitgleich ist der Film auch
ein Plädoyer für den Natur- und
Tierschutz, der auch auf die Si-
tuation indigener Völker auf-

merksam macht, deren Lebens-
raum massiv bedroht ist. Der
Eintritt kostet vier Euro, Einlass
ist jeweils ab 14.30 Uhr.

Am Samstag und Sonntag, je-
weils 20 Uhr, heißt es dann „Ge-
liebte Köchin“ (Frankreich 2023,
135 Minuten, FSK: sechs Jahre).
1885. Seit 20 Jahren steht die be-
gnadete Köchin Eugénie im
Dienst des legendären Gourmets
Dodin Bouffant und kreiert mit
ihm köstliche Gerichte. Aus der
gemeinsamen Zeit in der Küche
und der Leidenschaft für das Ko-
chen ist über die Jahre weit mehr
als nur eine Liebe fürs Essen er-
wachsen. Doch Eugénie will ihre
Freiheit nicht aufgeben und hegt
keinerlei Absichten, Dodin zu
heiraten. Also beschließt dieser,
etwas zu tun, das er noch nie zu-
vor getan hat: Für sie zu kochen.
Neben der bezaubernden Juliette
Binoche und dem französischen
Schauspielstar Benoît Magimel
beeindrucken vor allem die kuli-
narischen Kunstwerke – kreiert
von niemand Geringerem als
Sternekoch Pierre Gagnaire. Der
Eintritt kostet sechs Euro, Einlass
ist ab 19 Uhr.

Abenteuer im Dschungel und
beim gemeinsamen Kochen
Kinowochenende am 6. und 7. April: Wieder Familien- und Abendfilm im Gocher Nostalgiekino

Um Eugénie zu halten, tut Do-
din etwas Außergewöhnliches: Er
kocht für sie. Foto: privat

Ella macht sich auf den Weg in
den Dschungel, um Panther Hope
zu retten. Foto: privat

MOYLAND. Der Katalog zur
Ausstellung „Earth Fire Wa-
ter Air“ wird am Samstag, 13.
April, um 17 Uhr im Muse-
um Schloss Moyland vorge-
stellt. Außerdem findet ein
Gespräch zwischen Antje-
Britt Mählmann, Antje von
Graevenitz, Lennart Lahuis
und am Katalog mitwirken-
den Autoren statt. 

Besucher haben anschließend
die Möglichkeit, ihr persönliches
Exemplar zu erwerben und di-
rekt vor Ort vom Künstler si-
gnieren zu lassen. Der Eintritt ist
frei. Der Katalog kostet 29 Euro
im Museumsshop.

Lennart Lahuis nimmt in sei-
ner Schau den Umgang von
Beuys mit den vier Elementen
Wasser, Feuer, Erde und Luft in
den Blick. Seine Installationen
sind geheimnisvoll und lassen
staunen: Mit technischer Finesse
entstehen mitten im Ausstel-
lungsraum Worte aus Wasser-
dampf und verschwinden gleich
wieder. Ein großes Aquarium
mit beweglicher Füllung aus
Wasser und Lehm lässt einen Ar-
beitsanzug des Künstlers auftau-
chen und wieder vergehen. Eine
astronomische Uhr ist auf Jahr-
tausende programmiert und be-
wegt sich unendlich langsam.

Die Ausstellung ist Teil einer
neuen Reihe, die den großen

Sammlungsbestand und die Ar-
chivalien zu Joseph Beuys mit
jüngeren internationalen Künst-
lern in einen Dialog bringt. Die
hierzu Eingeladenen recherchie-

ren vor Ort und schaffen im Ver-
lauf ihrer künstlerischen For-
schung zu Beuys neue Perfor-
mances, Gemälde, Zeichnungen
und Installationen.

Katalogvorstellung
und Autorengespräch
Signierstunde am 13. April im Museum Schloss Moyland

Lennart Lahuis nimmt am Autorengespräch teil. Foto: privat

KLEVE. Unter dem Konzert-
Motto „100 Prozent Live“ lädt
die Musikabteilung des Frei-
herr-vom-Stein-Gymnasiums in
Kleve am Sonntag, 14. April, um
17 Uhr zum Live-Musik-Abend
im Forum ein. Die vokal und
instrumental Musizierenden
freuen sich besonders zusammen
mit dem Sound- und Lichttech-
nik-Team, ihr Publikum nun
wieder in der Schule willkom-
men heißen zu dürfen. Die zahl-
reichen Aktiven haben unter-
schiedlichste Musik aus mehre-
ren Jahrhunderten vorbereitet,
und neben Chören, Ensembles
und Solisten sowie der Abi-Band
wird sich bei diesem Konzert
auch das musikbegeisterte Kolle-
gium auf der Bühne präsentie-
ren. Das Catering-Team des Ab-
iturjahrgangs übernimmt die
Verköstigung der Gäste an die-
sem Abend. Der Eintritt zum
Konzert ist frei.

Live-Musik
am Gymnasium

KLEVE. Der Klevische Verein
fährt am Freitag, 26. April, im
Rahmen seines diesjährigen
Themenschwerpunkts „Industri-
alisierung“ ins Ruhrgebiet. Der
Tagesausflug führt zunächst zum
Deutschen Bergbau-Museum
nach Bochum. Im Rahmen einer
Führung wird unter anderem die
schwere Arbeiten unter Tage er-
lebbar. Ein Spaziergang führt
durch die Siedlung Margarethen-
höhe, benannt nach der Stifterin
Margarethe Krupp. Bereits zwi-
schen 1909 und 1938 galt das
Viertel als Paradebeispiel einer
modernen Siedlung. Die Garten-
stadt ist ein Denkmal von euro-
päischem Rang. Krupp: Name
und Tradition dieses Unterneh-
mens, seiner Inhaber und der Fa-
milie sind untrennbar mit der
Villa Hügel – das dritte Ziel –
verknüpft. Der Ort steht für den
Lebensstil des Großbürgertums
und damit für eine Epoche deut-
scher Geschichte. Der Tag endet
mit einem Besuch im Restaurant
„Mitten im Pott“ vom ehemali-
gen Bundesliga-Fußballer Willi
Lippens. Der Preis für Mitglieder
beträgt inklusive Kaffee und Ge-
bäck, Eintritte und Führung im
Bergbaumuseum 79 Euro; Nicht-
mitglieder zahlen 89 Euro. Wei-
tere Infos und Anmeldung bei
Rainer Hoymann per E-Mail an
rainer.hoymann@gmail.com und
unter Telefon 02821/980249
(nach 18 Uhr).

Klevischer fährt
ins Ruhrgebiet
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Wir haben Abschied genommen ...

und wissen dich wieder mit deiner geliebten Frau, unserer Mutter, vereint.

Mit schönen Erinnerungen, auch an deine vielen Erzählungen, wirst auch du immer 

einen Platz in unseren Herzen behalten.

Theo Klütt
* 25. Februar 1934     † 06. Februar 2024

DANKE sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Manfred Klütt, Alice Cornelissen mit Familien

Griethausen, im April 2024

Das Sechswochenamt halten wir am Samstag, den 13. April 2024 um 18.30 Uhr in der 

St. Martinus Kirche Griethausen.

Ein Jahr ohne dich

Alles ist anders geworden.

Es gibt Momente, in denen wir an dich denken,

so viele Augenblicke, in denen wir dich vermissen,

so viele Dinge, die wir noch gerne mit dir erlebt

und geteilt hätten.

Gerhard Jansen
* 08.02.1942       † 23.03.2023

Erika Jansen

Kinder mit Familien

Das erste Jahresamt halten wir am Samstag, 

den 6. April 2024 um 18.30 Uhr in der

 St. Antonius Kirche in Frasselt.

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

NIEDERRHEIN. In Begleitung
der Vorstandsmitglieder Dr.
Manfred Joseph und Marlies
Deutskens startete Dr. Barbara
Hendricks zu einem zehntägi-
gen Aufenthalt in Richtung Dar
es Salaam. Ziele der Reise wa-
ren die Kinderdörfer Kilolo
und Kitwiru in der Provinz
Iringa.

Dr. Barbara Hendricks, ehe-
malige Bundesumweltministerin
und langjährige Bundestagsabge-
ordnete, ist seit 2009 Schirmher-
rin des Vereins Amani Kinder-
dorf. Aufgrund ihrer politischen
Ämter fand sie in der Vergan-
genheit keine Zeit für einen Be-
such in Tansania. Nun nutzte
Barbara Hendricks ihre neuge-
wonnen Zeitfenster, um den All-
tag der Kinder dort mitzuerleben
und die Bedarfe vor Ort persön-
lich in Augenschein zu nehmen.
„Ein lang ersehnter Wunsch ging
in Erfüllung“, erklärt sie erfreut.

Abseits der Touristenzentren
des ostafrikanischen Landes, im
Hochland der Provinz Iringa, be-
finden sich die Kinderdörfer des
Vereins Amani Kinderdorf. Das
Kinderdorf Kilolo ist rund 40 Ki-
lometer von der Provinzhaupt-
stadt Iringa entfernt und ent-
stand vor 23 Jahren. Das zweite
Kinderdorf Kitwiru, am Stadt-
rand von Iringa gelegen, konnte
2016 fertiggestellt werden. Die
Kinderdörfer bieten 160 Kindern

Platz und schenken ihnen Si-
cherheit, Geborgenheit und die
Chance auf Bildung.

„Es war schön, den Alltag der
Kinder hautnah zu erleben. Ob
bei der Bohnenernte, beim Fe-
gen, Wäsche waschen, aber auch
beim Fußball spielen und Tan-
zen, dieses Miteinander zu erle-
ben, hat uns beeindruckt“, so
Barbara Hendricks. Zu den Stati-
onen der Reise mit Marlies
Deutskens und Manfred Joseph
zählten auch Besuche in den um-
liegenden Schulen, beim Sozial-
amt der Stadt Iringa sowie in der
Stadtverwaltung Kilolos. Der
Empfang beim Bischof der Di-
özese Iringa, der dem Amani-
Verein von Beginn an eng ver-
bunden ist und das Grundstück
für das erste Kinderdorf Kilolo
zur Verfügung stellte, sowie beim
Botschafter der Bundesrepublik
Deutschland in Dar es Salaam,
Thomas Terstegen, gehörten zu
den Highlights des offiziellen
Besuchsprogramms.

Im Fokus des Tansania-Auf-
enthalts stand darüber hinaus
die Durchführung des „Freiwilli-
gen-Seminars“ in Kilolo. Julie
Mansfeld, eine ehemalige Frei-
willige, und Marlies Deutskens
moderierten diese Veranstaltung,
deren Ziel es ist, die partner-
schaftliche Zusammenarbeit zu
stärken und den Freiwilligen-
dienst als Lerndienst zu veran-

kern. Jeweils im August bietet
Amani Kinderdorf sieben jungen
Menschen im Alter von 18 bis 28
Jahren, die nach der Schule oder
im Anschluss an eine handwerk-
liche Ausbildung ein Freiwilliges
Internationales Jahr (FIJ) absol-
vieren wollen, Freiwilligenstellen
in Tansania an. Die über den
entwicklungspolitischen Freiwil-
ligendienst „Weltwärts“ vermit-
telten und finanzierten Stellen
sind auf 13 Monate ausgelegt.

„Ich bin beeindruckt, dass die-
ses Projekt seit mehr als 20 Jah-
ren gut funktioniert. Die Kinder
werden gut versorgt und erhal-
ten eine gute Bildung. Vor dem
Hintergrund sich verändernder
Anforderungen zum Beispiel im
Berufsleben wird vom Verein
immer überprüft, ob das Leben
in den Kinderdörfern diesen An-
forderungen entspricht“, hebt
Hendricks anerkennend hervor.
Für Manfred Joseph steht im
Vordergrund, dass die Kinder
„fit for life“ sind. „Sie sollen
nicht auf einer Insel aufwachsen,
sondern auf das Leben in der
tansanischen Gesellschaft vorbe-
reitet werden“, erläutert er. Auch
Marlies Deutskens ist es wichtig,
dass das Kinderdorf nicht isoliert
dasteht. „Wir stehen in engem
Kontakt mit den Schulen in der
Umgebung der Kinderdörfer
und soweit es unsere finanziellen
Mittel zulassen, unterstützen wir

diese. Etliche Klassenräume, ein
Labor, eine Mehrzweckhalle, ei-
ne Toilettenanlage und ein Leh-
rerzimmer konnten gebaut wer-
den.“ Sie betont die gute Zusam-
menarbeit mit dem Sozialamt
und die wichtige Rolle, die die
tansanischen Dorfleiterinnen,
die Hausmütter und weitere An-
gestellte spielen. 38 tansanische
Angestellte kümmern sich um
die Belange der Bewohner und
ihren Alltag. Auch das eine gro-
ße Verantwortung.

Mit vielen Wünschen im Ge-
päck kehrten die drei zurück. „Es
bleibt viel zu tun und wir hoffen
auf breite Unterstützung durch
Spenden und Patenschaften.
„Diese Kinder haben eine Chan-
ce verdient“, war das Fazit der
drei Reisenden. Von den aktuell
betreuten 160 Kindern der Dör-
fer befinden sich zwölf Jugendli-
che in einem Studium, neun ab-
solvieren eine Berufsausbildung.
„Und alle brauchen uns!“

Dr. Barbara Hendricks zu Gast
in den Amani-Kinderdörfern
Schirmherrin besuchte erstmals die Kinderdörfer des Gelderner Vereins in Tansania

Besuch beim Bischof: (v.l.) Serafina Chodota, Dorfleiterin, Brother Christopher Chavalla, Brown Mdemu, Buchhalter, Dr. Manfred Joseph,
Marlies Deutskens, Bischof Rt.Revd. Tarcisius Ngalalekumtwa, Dr. Barbara Hendricks, Aika Shayo, Sozialpädagogon, Eliza Mwakabanga,
Dorfleiterin und Phoebe Rubin, Freiwillige. Foto: Marlies Deutskens

Information
„Hilfe zur Selbsthilfe auf Augen-
höhe“, so lautet das Leitbild von
Amani, der im Jahre 2001 ge-
gründeten Hilfsorganisation mit
Sitz in Geldern, die nun in zwei-
ter Generation von neun Ehren-
amtlern aus Geldern und Umge-
bung geleitet wird.

www.amani-kinderdorf.de

NIEDERRHEIN. „Bitte helfen
Sie weiter mit, dass unsere Kin-
der und Jugendlichen geschützt
sind, dass sie Widerstand leis-
ten gegen rechtsextreme Paro-
len. Demokratie ist eine Le-
bensauffassung.“ Mit einem
Appell wandte sich Münsters
Bischof Dr. Felix Genn an die
Teilnehmenden der Jahresta-
gung des Verbandes katholi-
scher Religionslehrer an Gym-
nasien und Gesamtschulen im
Bistum Münster (VKRM) auf
der Jugendburg Gemen.

Bei seinem Besuch betonte
Genn einmal mehr, welch große
Bedeutung die Schulen als Orte
von Kirche hätten. Dies gelte es
auch bei der Gestaltung der Pas-
toralen Räumen zu berücksichti-
gen. „Wir möchten Zeuginnen
und Zeugen unserer Kirche sein“,
unterstrich Verbandsvorsitzen-
der Marcus Hoffmann die Be-
reitschaft der Lehrkräfte, sich in
diesen Strukturprozess einzu-
bringen und zu engagieren. „Be-
ziehungsstatus: offen. Reli. Schu-

le. Zukunft?“ – war die Jahresta-
gung des VKRM dieses Mal
überschrieben. Dabei stellten
sich die Teilnehmenden gleich
mehreren Fragen aus fundamen-
taltheologischer und religions-
pädagogischer Sicht: Welchen
aktuellen Herausforderungen
und Transformationsprozessen
hat sich ein Religionsunterricht
der Zukunft zu stellen? Wie kön-
nen Schüler dabei unterstützt
werden, „Teil einer Revolution
für das Leben zu werden“?

Junge Menschen ausbilden

„Wir bilden junge Menschen
aus, die vorbereitet werden sol-
len auf ihre Position im Leben
und ihren Beitrag für eine zu-
kunftsfähige Gesellschaft. Dabei
gehen wir davon aus, dass eine
religiöse Allgemeinbildung die-
sen Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen helfen kann. Aber
wie?“ fasstVKRM-Vorsitzender
Hoffmann die Herausforderun-
gen der Lehrkräfte zusammen.

Bei Vorträgen und in Workshops
mit unterschiedlichen Referen-
tinnen und Referenten versuch-
ten sich die Teilnehmenden der
Gemen-Tagung dem komplexen
Themenfeld anzunähern und zu
erkunden, wie eine inhaltliche
Auseinandersetzung damit aus-
sehen kann. Sie nahmen viele

Gedanken auf und übertrugen
sie in die Praxis.

Bischof Genn im Gottesdienst
den Religionslehrern für ihren
Einsatz und ihr Glaubenszeugnis
in schwieriger Zeit gedankt hatte,
ging es beim abendlichen Ka-
mingespräch mit ihm, Dr. Chris-
tian Schulte von der Schulabtei-

lung des Bistums und Peter Grus
als Vertreter der Bezirksregie-
rung in Münster um die ver-
schiedenen Veränderungsprozes-
se, in denen sich katholische Kir-
che, bischöfliche Verwaltung
und die Schulen befinden. Bi-
schof Genn, der Teilnehmer so-
wohl am Synodalen Weg, dem
Reformprozess der katholischen
Kirche in Deutschland, als auch
bei der Weltsynode in Rom war,
berichtete kurz von seinen Er-
fahrungen.

Er zeigte sich überzeugt, dass
es in der Weltkirche kein Zurück
mehr geben könne. Auch der
Synodale Weg in Deutschland sei
richtig und wichtig gewesen:
„Ich hoffe, es wird uns gelingen,
diesen weiterzugehen“, erklärte
Bischof Genn.

Wie immer fand das Treffen
auf der Jugendburg in Gemen
statt, einer Jugendbildungsein-
richtung des Bistums Münster, in
Kooperation mit dem Bistum
und dem Institut für Lehrerfort-
bildung (IfL).

„Demokratie ist eine Lebensauffassung“
Bischof Felix Genn diskutiert mit Religionslehrkräften auf der Jahrestagung des Verbandes über aktuelle Themen

Münsters Bischof Dr. Felix Genn traf sich auf der Jugendburg Ge-
men in Borken mit Religionslehrern aus dem Bistum.

Foto: Bischöfliche Pressestelle / Gudrun Niewöhner

Offenes Mitsingkonzert: Wolf-
gang Köller-Geiger singt medita-
tive, spirituelle Lieder und be-
gleitet sich dabei auf der Gitarre.
Alle Teilnehmenden sind einge-
laden, mitzusingen. Die Veran-
staltung findet am Dienstag, 9.
April, im Montessori-Kinder-
haus in Kleve-Kellen, Gildeweg
6, statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Weitere Informationen und An-
meldung per E-Mail unter w.ko-
eller-geiger@web.de.

■ KURZ & KNAPP

KELLEN. Zum zweiten Gottes-
dienst in diesem Jahr lädt das
„Zurück & Vor“-Team am Sonn-
tag, 14. April, um 18.30 Uhr in
die Alte Kirche in Kellen ein.
„Das Glas ist halb voll!“, so lautet
das Thema und soll helfen, den
Glauben an das Gute nicht zu
verlieren und positiver durchs
Leben zu gehen in dieser gebro-
chenen Zeit. Mit dabei ist der
„Lebens-Optimist“ Christoph
Hendrix, und musikalisch be-
gleitet der Halleluja-Chor Bed-
burg-Hau den Gottesdienst.

Gottesdienst in
der Alten Kirche



MITTWOCH 03. APRIL 2024 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 09

Statt Karten

Ich bin nicht mehr da, wo ich war,

aber ich bin überall, wo ihr seid und an mich denkt.

Franz-Josef ,,Jupp‘‘ Proest
* 16. Dezember 1934          † 5. Februar 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Familie Christa Proest

46509 Xanten, im April 2024

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,

so wie Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit.

Paul Schopmans
* 18. November 1934     † 26. März 2024

In Liebe

Deine Irmgard
Klaus
Christiane und Karl Georg
Tobias, Christina und Hendrik
Thomas und Ulrike
Jan, Anne, Lynn mit Nils

Kondolenzanschrift: Familie Irmgard Schopmans
c/o Bestattungen Michael Kerkhoff, Marsstraße 58, 46509 Xanten

Wir feiern die HI. Eucharistie für unseren lieben Verstorbenen am Donnerstag, den 

11. April 2024, um 14.00 Uhr im St. Viktor Dom zu Xanten. Die anschließende  

Urnenbeisetzung findet von der Friedhofshalle Xanten, Holzweg aus statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen-und Kranzspenden bitten wir um eine 

Spende für die Caritas Xanten bei der Sparkasse am Niederrhein: 

IBAN DE 84 3545 0000 1150 0237 68 ,,Stichwort: Paul Schopmans“.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

Statt Karten

Die Sonne scheint, um unserer Mutter den Weg zu zeigen.
Der Kreislauf des Lebens ist so selbstverständlich,

aber hinterlässt bei den Lieben doch eine unglaubliche Lücke.

Rosemarie Dießenbacher
geb. Form

* 27. April 1937               † 24. März 2024

Ihre Größe war Liebe.

Dein Adolf
Frank
Claus
Frey
Eva
mit Familien und Anverwandte

Kondolenzanschrift: Familie Dießenbacher
c/o Bestattungen Michael Kerkhoff, Marsstraße 58, 46509 Xanten

Die Trauerfeier findet statt am Dienstag, 9. April 2024, um 10.30 Uhr in der Friedhofskapelle 
in Ginderich. Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Im Sinne von Rosemarie bitten wir auf Trauerkleidung zu verzichten.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen- und Kranzspenden bitten wir um eine Spende 
für das Projekt „ Eine Schule Nepal“ bei Mirador e.V., IBAN: DE06 5206 0410 0008 0090 90
„Verwendungszweck: Projekt Nepal“.

NIEDERRHEIN. In seiner Os-
terpredigt hat Weihbischof Rolf
Lohmann, Regionalbischof für
den Niederrhein und den Kreis
Recklinghausen, verschiedene
Facetten des Lebens in den Mit-
telpunkt gestellt. In der Oster-
nacht im Xantener Dom erklär-
te er, dass es zwar nichts Schö-
neres und Kostbareres als das
Leben gebe.

„Aber wie viele Enttäuschun-
gen gibt es auf dem Lebensweg?
Wie viel gelingt überhaupt nicht
so, wie man es sich gewünscht
hat? Manches Leben geht viel zu
früh und tragisch zu Ende. Den-
ken wir an die vielen Opfer im
Gaza-Streifen, im Heiligen Land,
in der Ukraine, in den Hunger-
und Terrorgebieten, denken wir
an die Toten der Busunglücke
der vergangenen Tage, denken
wir an die Toten von Flucht und
Vertreibung, an die Toten des
Terroranschlags in Russland“,
sagte Lohmann.

Viele Menschen würden sich
die Frage stellen, ob nach dem
Tod noch etwas kommt. „Nicht
wenige denken diesbezüglich
pessimistisch und haben sich ei-
ne fatalistische Grundeinstellung
zugelegt. Das zeigen sowohl die
Umfragen vor Ostern als auch
die Kirchenmitgliedsstudie. Os-
tern ist eher ein Frühlingsfest,
aber keines, das man mit religiö-
sen Hintergründen begeht. Ich

möchte Verständnis aufbringen
und weiß, dass die Menschen
vielerlei Gründe dafür haben“,
erklärte der Weihbischof. „Sie
verweisen auf die Unmenge von
Leid, von dem wir einfach nicht
wissen, warum das so ist. Warum
wird eine Mutter von drei Kin-
dern von Krebs befallen? Warum
leben Bösewichte in Saus und
Braus und müssen gute, ehrliche
Menschen unten durch? Es gibt
so viel Böses und Unrecht, dass
man daran irre werden, ja sogar
verzweifeln kann.“

Vor dem Hintergrund solcher
Fragen könne in den Blick kom-
men, was Ostern bedeutet und

wie sehr der Glaube etwas Beglü-
ckendes und Bereicherndes sei:
„Ostern eröffnet uns die letzte
Wahrheit über unser Leben. Os-
tern sagt uns: Es ist Sinn und
nicht Sinnlosigkeit; es ist Leben
und nicht Tod. Ostern tut das,
indem es uns einlädt, auf das zu
schauen und uns dem anzuver-
trauen, was mit Jesus passiert
ist.“

Lohmann erinnerte an die
Menschen, die sich für das Leben
anderer einsetzen: „Wir haben
hier in unserer Region starke
Partner aus dem caritativen Be-
reich, die sich um die Flüchtlinge
kümmern und versuchen, sie zu
integrieren und in Arbeitspro-
zesse zu bringen. Die Hospizar-
beit im stationären wie im am-
bulanten Bereich leistet ganz
starke Hilfestellung für das Le-
ben am Ende des irdischen We-
ges und tut alles Menschenmög-
liche. Notfallseelsorger sind in
krisenhaften Situationen an der
Seite der Menschen und helfen
dabei, dass die Angehörigen –
trotz Trauer und Elend – weiter-
leben können. In vielen Gemein-
den hält man Ausschau, wie –
trotz Personalnot – weiterhin die
Menschen besucht werden kön-
nen, hier werden Besuchsdienste
organisiert, es lassen sich Frauen
und Männer zu Gottesdienstfei-
ernden ausbilden und sorgen da-
für, dass das Evangelium unter

die Leute kommt. Das ist und
bleibt unser erster Auftrag vor
allen strukturellen Fragen, die
mitunter zu hoch gewichtet wer-
den.“ Österlich empfinde er auch
„die Demonstrationen gegen
Rechts, die Demonstrationen für
unsere freiheitliche Demokratie,
weil hier dem Leben Raum gege-
ben wird, einem Leben, das je-
den Menschen achtet und re-
spektiert, ohne auf Herkunft und
Religion zu schauen.“

Auch die Jünger Jesu hätten
zunächst Zweifel an der Aufer-
stehung gehabt, erklärte Weihbi-
schof Lohmann. Doch schließ-
lich seien sie zu Zeugen und Bot-
schaftern der Auferstehung ge-
worden. „Zeugenschaft – das ist
heute unsere Aufgabe, Zeugen
des Lebens und der Auferste-
hung zu sein. Die Jünger konn-
ten das nur tun, weil sie zur fel-
senfesten Überzeugung gelangt
waren: Die Botschaft von Ostern
ist wirklich die Wahrheit, mit der
alles steht und fällt. Nur wenn
Ostern wahr ist, ist es auch wahr,
dass das Leben stärker ist als der
Tod, dass das Gute stärker ist als
das Böse und das Recht stärker
als das Unrecht. Ich möchte Ih-
nen, ich möchte uns allen wün-
schen, dass wir dieser Botschaft
trauen, dass wir uns aufs Neue
diesem Gott anvertrauen“,
schloss Weihbischof Lohmann
seine Predigt.

Es ist Leben und nicht Tod
Weihbischof Rolf Lohmann feiert Ostern und stellt verschiedene Facetten des Lebens in den Mittelpunkt

Weihbischof Rolf Lohmann .

Foto: Bistum Münster/Achim Pohl

NIEDERRHEIN. Vielfältigere
Leitungsformen in Pfarreien
und Pastoralen Räumen, weni-
ger kirchliche Gebäude – orien-
tiert an den Bedarfen der Seel-
sorge, mehr Seelsorge-Personal
in Einrichtungen, weniger in
Pfarreien, neue Trägerstruktu-
ren für die katholischen Kin-
dertageseinrichtungen, wenn
die Pfarreien sich dafür ent-
scheiden.

So lauten verkürzt einige der
Empfehlungen, die der Diöze-
sanrat, das oberste synodale Mit-
wirkungsgremium im Bistum
Münster, mit Blick auf die Zu-
kunft der katholischen Kirche in
der zweitgrößten deutschen Di-
özese ausgesprochen hat. Der Di-
özesanrat folgte mit seinen Voten
im Wesentlichen den Empfeh-
lungen, die in den zurückliegen-
den anderthalb Jahren von 14
Themengruppen erarbeitet wur-
den. In diesen Gruppen hatten
rund 140 Haupt- und Ehrenamt-
liche mitgewirkt. Mit ihren Emp-
fehlungen möchten sie Antwor-
ten auf die Herausforderungen
geben, vor denen die katholische
Kirche im Bistum Münster in der
kommenden Zeit stehen wird.
Nachdem bereits zum 1. Januar
im Bistum 45 Pastorale Räume
kirchenrechtlich errichtet wur-
den, in denen es in Zukunft eine
engere Zusammenarbeit geben
soll, wurde nun anhand der
Empfehlungen über die inhaltli-
chen Rahmenbedingungen für
diese Kooperation beraten.

Bischof Dr. Felix Genn machte
zu Beginn der Sitzung des Diöze-
sanrates deutlich, dass die Kirche
in einem „massiven Wandel und
Umbruch“ stehe. Er wolle diese
„gewaltige Umstrukturierung“
gemeinsam mit vielen Haupt-
und Ehrenamtlichen als lernen-
den Prozess gestalten. „Die Kir-
che wird deutlich anders werden,
das muss aber nicht nur negativ
sein“, sagte der Bischof. Zielset-
zung des Veränderungsprozesses
im Bistum Münster sei es, die
Voraussetzungen zu schaffen, so
dass „die Verkündigung der Fro-
hen Botschaft weiter gut möglich
sein wird“. Angesichts des hohen
Engagements und des enormen

Expertenwissens, mit denen die
Themengruppen ihre Empfeh-
lungen erarbeitet hätten, sei er
optimistisch, dass dies gelingen
werde. Der Bischof und General-
vikar Dr. Klaus Winterkamp
sprachen von einer „historischen
Sitzung des Diözesanrats“. Sie
dankten den Mitgliedern des
Gremiums und insbesondere
auch den Mitgliedern der The-
mengruppen für ihren enormen
Einsatz. Sie würdigten die große
Fachkompetenz, mit der in den
Gruppen gearbeitet worden war.

Empfehlungen

In Pfarreien und Pastoralen
Räumen sollen neue Leitungsfor-
men erprobt werden – es soll ei-
ne Abkehr von einem Leitungs-
bild geben, das nur auf Priester
ausgerichtet ist. Hierzu soll auch
ein Diözesanstatut in Kraft ge-
setzt werden, um es kirchen-
rechtlich zu ermöglichen, dass
Pfarreien von einem Team gelei-
tet werden. „Jede Form von Kle-
rikalismus ist im Blick auf die
Leitung zu unterbleiben“, heißt es
in der Empfehlung zu den unter-
schiedlichen Rollen und Aufga-
ben, die Hauptamtliche in der
Seelsorge künftig wahrnehmen
werden. Leitung soll künftig zeit-
lich begrenzt werden und nie al-
lein erfolgen.

Eine weitere Empfehlung be-
trifft die 670 Tageseinrichtungen
für Kinder, die sich derzeit in
Trägerschaft von 168 Kirchenge-
meinden befinden. Hierzu soll
den Kirchenvorständen in den
Pfarreien nahegelegt werden,
„die Trägerschaften der Kinder-
tageseinrichtungen in den neu zu
gründenden Kirchengemeinde-
verband auf Ebene des Stadtde-
kanats bzw. der Kreisdekanate zu
überführen“. Erprobt würde das
in einem Piloten. Zugleich sollen
die Kindertageseinrichtungen in-
tegraler Bestandteil der Pastoral
der Pfarreien bzw. der Pastoralen
Räume bleiben.

Empfohlen wird zudem, Krite-
rien für die Qualität der Seelsor-
ge zu entwickeln. Diese sollen
maßgebend und richtungswei-
send für eine Immobilienent-
wicklung auf Ebene des Pastora-
len Raums sein. Es sollen künftig
weniger Seelsorger in den pfarr-
lich-territorialen Arbeitsberei-
chen eingesetzt werden und
stattdessen mehr in Einrichtun-
gen wie Schulen, Krankenhäu-
sern oder auch in neu zu bestim-
menden seelsorglichen Arbeits-
feldern.

Eine weitere Themengruppe
hat sich mit den gottesdienstli-
chen Feiern im Bistum Münster
befasst. In den Pastoralen Räu-
men soll nach der Empfehlung

weiterhin „eine eucharistische
Feierkultur“ bestehen bleiben.
Zugleich wird empfohlen, an Or-
ten und in Stadtteilen, wo dies
nicht mehr möglich sein wird,
andere gottesdienstliche Feier-
formen wie Wort-Gottes-Feiern,
Wort-Gottes-Feiern mit Kom-
munionspendung und Kommu-
nionfeiern zu ermöglichen. Die-
se Feierformen sollen von Laien
geleitet werden, die einen diöze-
sanen Qualifizierungskurs er-
folgreich absolviert haben. Für
die Kindertaufe durch beauftrag-
te Laien und die Delegation der
Traubefugnis an Laien wird im
Bistum Münster derzeit noch
keine pastorale Notwendigkeit
gesehen. An den Themen soll
aber weitergearbeitet werden.

Generalvikar Winterkamp in-
formierte am Ende der Sitzung
darüber, dass alle Empfehlungen
nun noch einmal in der Steue-
rungsgruppe des Prozesses in
den Blick genommen und dann
dem Bischof, wenn möglich bis
zum Sommer, zur Entscheidung
vorgelegt würden. Dabei würden
auch Zeitpläne für die Umset-
zung festgelegt. Zudem müsse
geprüft werden, welche finanzi-
ellen Mittel für die Umsetzung
der Empfehlungen benötigt wür-
den. Hier sei dann auch der Kir-
chensteuerrat zu beteiligen. „Wir
haben große Schritte getan, aber
es liegt noch viel Arbeit vor uns“,
sagte der Generalvikar.

Die Überlegungen und Emp-
fehlungen aller Themengruppen
finden sich im Internet auf:
www.bistum-muenster.de/struk-
turprozess

Auf der Sitzung bat Bischof
Genn den Diözesanrat auch um
seine Mithilfe bei der Vorberei-
tung des zweiten Abschnitts der
Weltsynode, der im Herbst in
Rom stattfinden wird. Alle Bistü-
mer sind gebeten, bis Ende März
einen Bericht zu erstellen. Dieser
soll zusammenfassend darstellen,
welche synodalen Strukturen
und Gremien es im Bistum be-
reits gibt, was hierzu noch weiter
entwickelt werden kann und wo
es Modelle einer missionarischen
Kirche gibt, die zu den Men-
schen an die Ränder gibt.

Kirche steht im massiven
Wandel und Umbruch
Diözesanrat im Bistum Münster gibt richtungsweisende Empfehlungen für die Zukunft

Die Mitglieder des Diözesanrates empfehlen auch, in Pfarreien
und Pastoralen Räumen neue Leitungsformen zu erproben. Foto: Bistum

Münster

Maria 
Beckmann

geb. Langenberg

* 15. August 1933

† 26. Februar 2024

Kalkar-Kehrum, im März 2024

Walburga, Irene, Willi und Marita 
mit ihren Familien

Danke an unsere Mutter und Oma

...  für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.

...  für deine Nähe, dein offenes Ohr
und dein Interesse.

...  für deine hilfreiche Hand.

Danke, dass es Dich gab.

Ein Gedenkgottesdienst ist am Samstag, 06. April 2024, um 18:30 Uhr 

in der St. Hubertus Kirche Kehrum. 

Danke an Alle für die lieben Worte der Anteilnahme.



Das neue 
ONLINE-
Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Delta Kunststoffe GER ist Mitglied der internationalen Kafrit Group und
seit mehr als 25 Jahren erfolgreich am Markt tätig. Unser Team entwickelt,
produziert und vertreibt eine weit gefächerte Palette zahlreicher
Anwendungen für die kunststoffverarbeitende Industrie.
Wir setzen unseren erfolgreichen Wachstumskurs fort und suchen dafür
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Mitarbeiter (w/m/d) für
unseren Standort in Weeze am Niederrhein:

Sachbearbeiter Verwaltung  (w/m/d) 

Ihre Aufgaben: 
•  Selbstständige Erledigung von allgemeinen administrativen Arbeiten: 

-  Verfassen von Briefen und Anschreiben/Mitarbeiterinformationen,
•  Organisation von Besprechungen, Schulungen etc.
• Erstellen von Berichten, Statistiken und sonstigen Auswertungen
•  Aufgabe von Bestellungen, Kontrolle des Wareneingangs  

und Rechnungsprüfung
•  Übernahme von Empfangstätigkeiten, wie z.B. Empfang  

und Betreuung von Besucher*innen

Ihr Hintergrund:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder 2 Jahre  

Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position
•  Einsatzbereitschaft, hohe Motivation, soziale Kompetenz in  

Kombination mit Teamfähigkeit, Organisationstalent
• Freundliches und verbindliches Auftreten
• Wirtschaftliches Denken und Handeln

Wir bieten Ihnen:
•  Spannende Aufgaben und abwechslungsreiche Tätigkeiten  

mit langfristigen Perspektiven
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• flexible Arbeitszeiten

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bestehend aus Lebenslauf und 
den wichtigsten Zeugnissen, die Sie zusammen unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung bitte ausschließlich über unser Stellenportal  
unter jobs.delta-kunststoffe.de einreichen können. Dort erhalten Sie auch  
weiterführende Informationen zu unserem Unternehmen sowie 
anderen Stellenangeboten. 

Delta Kunststoffe AG | Industriestraße 44 + 48 | 47652 Weeze | 
www.delta-kunststoffe.de

Delta Kunststoffe GER ist Mitglied der internationalen Kafrit Group und
seit mehr als 25 Jahren erfolgreich am Markt tätig. Unser Team entwickelt,
produziert und vertreibt eine weit gefächerte Palette zahlreicher
Anwendungen für die kunststoffverarbeitende Industrie.
Wir setzen unseren erfolgreichen Wachstumskurs fort und suchen dafür
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Mitarbeiter (w/m/d) für
unseren Standort in Weeze am Niederrhein:

Maschinenschlosser, Elektroniker 
oder  Mechatroniker  (w/m/d) 

Ihre Aufgaben: 
Sie sorgen dafür, dass alle Maschinen und Anlagen wie am Schnürchen
laufen. Und wenn das mal nicht der Fall ist, sind Sie zur Stelle und führen
Fehlerdiagnosen sowie die anschließende Störungsbeseitigung durch.
Zusammen im Team koordinieren Sie die Wartungen sowie
Reparaturarbeiten an elektrischen Anlagen und im Betrieb allgemein.

Ihr Hintergrund:
•  Abgeschlossene technische Ausbildung in den Bereichen Schlosserei, 

Maschinen- und Anlagenbau, Elektronik oder Mechatronik. Optional:  
Weiterbildung zum (Industrie-) Meister in elektronischen Bereichen

•  Fundierte Erfahrungen bei der Instandhaltung und Reparatur von  
Maschinen und Anlagen

•  Qualifikation für die Prüfung ortsfester elektrischer Anlagen und 
Betriebsmittel nach BetrSichV ist wünschenswert

•  Gute Kenntnisse beim Lesen von Schaltplänen und SAP

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bestehend aus Lebenslauf und 
den wichtigsten Zeugnissen, die Sie zusammen unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung bitte ausschließlich über unser Stellenportal  
unter jobs.delta-kunststoffe.de einreichen. Dort erhalten Sie auch  
weiterführende Informationen zu unserem Unternehmen sowie 
anderen Stellenangeboten. 

Delta Kunststoffe AG | Industriestraße 44 + 48 | 47652 Weeze | 
www.delta-kunststoffe.de

Delta Kunststoffe GER ist Mitglied der internationalen Kafrit Group und
seit mehr als 25 Jahren erfolgreich am Markt tätig. Unser Team entwickelt,
produziert und vertreibt eine weit gefächerte Palette zahlreicher
Anwendungen für die kunststoffverarbeitende Industrie.
Wir setzen unseren erfolgreichen Wachstumskurs fort und suchen dafür
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Mitarbeiter (w/m/d) für
unseren Standort in Weeze am Niederrhein:

Produktionsmitarbeiter  (w/m/d) 

Ihre Aufgaben: 
•    Herstellung von Kunststoffgranulaten nach Rezepturen an Maschinen im 

Mehrschichtbetrieb
• Genaues Wiegen und Mischen von Komponenten
•  Einfache Wartungs- und Instandhaltungsaufgaben an Maschinen und 

Werkzeugen

Ihr Hintergrund:
•  Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Selbständige Arbeitsweise
• Zuverlässig, belastbar, flexibel und teamfähig
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung (auch artfremd) sowie Erfahrun-

gen in der Kunststoffverarbeitung sind wünschenswert, aber keine Vor-
aussetzung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bestehend aus Lebenslauf und 
den wichtigsten Zeugnissen, die Sie zusammen unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung bitte ausschließlich über unser Stellenportal  
unter jobs.delta-kunststoffe.de einreichen können. Dort erhalten Sie auch  
weiterführende Informationen zu unserem Unternehmen sowie 
anderen Stellenangeboten. 

Delta Kunststoffe AG | Industriestraße 44 + 48 | 47652 Weeze | 
www.delta-kunststoffe.de

Die Stadt Kamp-Lintfort sucht Sie als …

• Erzieher (m/w/d) 

• Fachangestellten (m/w/d) für Bäderbetriebe oder 

 Rettungsschwimmer (m/w/d)

• Ingenieur (m/w/d) Abt.-Leitung Stadtentwässerung

• Ingenieur (m/w/d) Versorgungs-/Elektrotechnik o. Meister 

 (m/w/d) Elektrotechnik u. Anlagenmechanik  
 o. staatl. gepr. Techniker (m/w/d)

• Rettungsschwimmer (m/w/d) als Badeaufsicht  
 oder Aqua-Fitness-Trainer (m/w/d)

• Sachbearbeitung (m/w/d) im Forderungsmanagement für  
 die Abteilung „Stadtkasse“

• Hausmeister (m/w/d) in Unterkünften für Flüchtlinge,  
 Asylsuchende und Obdachlose

…und Dich als Auszubildenden (m/w/d)!
• Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

• Duales Studium zum Verwaltungsinformatiker (m/w/d) 

 technische Beamtenlaufbahn

• Stadtinspektoranwärter (m/w/d) / Bachelor of Laws
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.kamp-lintfort.de/de/inhalt/stellenausschreibungen/

Jetzt scannen 
und mehr erfahren

Kraftfahrer (m/w/d)

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin in Voll- od. Teilzeit 

Kraftfahrer (m/w/d)

im Nahverkehr mit Führerscheinklasse CE (+95).

L. Heekeren GmbH
Kevelaerer Str. 29 ∙ 47665 Sonsbeck
ludger.heekeren@t-online.de od. 0163 / 653 8003GmbH

Stellen-Angebote
Gärtner oder Gartenhelfer gesucht Firma 

Meier Galabau  S 02845/945832

Gartenbaubetrieb aus Lüllingen sucht 
ab sofort einen Mitarbeiter/in mit Füh-
rerscheinklasse C.(7,5t) zum Ausliefern 
unserer Topfpflanzen im Nahverkehr 
und diversen gartenbaulichen Neben-
arbeiten. Bewerbungen bitte Mobil:   
S 0170/8122810 oder 02832/4301

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Pflegeperson für die Versorgung mei-
nes demenzerkrankten Vater für ca. 
3-4 Einsätze wöchtl. in Twisteden.   
S 0172/2610840

Stapler-Führerscheine gut & günstig. BeS-
ta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Wir brauchen Hilfe
in unserem gepflegten Arzthaushalt 
in Rheurdt. Wir bieten angenehme 
Bedingungen, Arbeitszeit flexibel 
(3 - 6 h/Woche), gute Bezahlung
0171/3025596 Anruf o. Whatsapp

Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 
Audi A5 quattro Cabrio TDI 190PS, Bj 2016, 

59350km, 21000€ , 02833/6859

Auto-Gesuche
AA  Auto Ankauf, alle, Art, kaufe PKW‘s, 

LKW, Busse, zahle höchste Preise, TÜV/
KM, schnell und seriöse Abwicklung, 
24 Stunden erreichbar, komme sofort  
S 0163/4951529 (auch WhatsApp)

AAl Auto Ankauf Export allen Pkws, 
Lkws. Diesel und Benziner, mit allen 
Schäden. Tüv u.  Kilometerstand egal.  
S 02821/8392205  S 01578/8835399

Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 
Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Mer-
cedes,0172/2631881 Deutsche Fa. Kaufe 
Toyota,Honda,Kia Cabrios defekt

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Roller/ Kleinkraftrad defekt, kauft/ - ver-
kauft 0172/2631881 Auto van Bergen

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744
Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-

port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Bagger- & Pflasterarbeiten, Kellertrocken-
legung, Thomas Plum,     02821/973511

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung aller Arten, zügig, sau-
ber und günstig  S 0176/83290453

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gebr. Handwerker übernehmen Maler-, 
Putz-, Laminat-, Tapeten-, Entrümpeln- 
und Dächerarbeiten, Trockenbau uvm 
Frau Möller  S 0163/4521340  

Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Handwerker-Service: Haus & Garten; 
Winterdienst mögl.:  S  02874/7859996, 
www.marcus-langer.com: Alle Arbeiten 
rund um Haus & Garten; seit 2013 in Es-
sen, jetzt auch am Niederrhein

Handwerkl. Schreinerservice übernimmt 
Innenausbau, Fenster, Türen, Laminat, 
Fußleisten u.v.m.  S 0157/58193525

HS Hausmeisterservice hat Termine 
frei (Elektro, Photovoltaik, Maler, 
Trockenbau, Brunnenbohren etc.)   
S 0176/95827263

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563

NN-Digital: Die Online Marketing Agentur 
des Niederrhein Nachrichten Verlags! Bei 
jedem unserer Kunden bringen wir eine 
tiefe Leidenschaft für kreative Lösungen 
hervor – und genau das lieben wir. www.
nn-digital.de

Poln. Handwerker legt Fliesen und reno-
viert  S 0177/9103494

Suche Gartenarbeit  S 0152/02321169

Immo-Angebote
Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-

ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Wochenendhaus, 70 m², mit In-
ventar, zum Abbauen, 9.000 €   
S 0177/6254604

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Miet-Angebote
Aldekerk, Wohnung zu vermieten, ab 

1.06.2024, 80 m² mit Balkon, 1. OG, 2021-
2023 renoviert, KM 565 €  + NK + 2 MM 
Kaution. * Chiffre Z001/14207

Garage in Nieukerk gesucht  S   
0176/41559492

Gemeinsamens Wohnen mit integ. 
Wohnprojekt in Kevelaer-Wetten: 96m², 
2 ZKDB, Mitnutzung von gem. Flächen  
S 0152/23514267

Kerken EFH, Ortsrand, 150m² Wohnfl., 
5Zi., KDB, Gäste-WC, Fussbodenheizg., 
voll unterkellert, Garten 400m², Gara-
ge, Stellplatz, ab sofort zu vermieten.   
S 0174/65 34 752.

Miet-Gesuche
Gesucht wird ein ländlich gelegenes Haus 

zur Miete für 2 Nichtraucher, ordentliche 
Personen mit festem Einkommen. Gut 
erzogene Hunde. Platz für ein Island-
pferde wäre ein Bonus aber kein muss.   
S 0160/8933892

Krankenschwester sucht Miet Whg., 2-3 
Zi., im Umkreis von Kamp-Lintfort, 10km  
S 0157/31039140

Referendar, 32 Jahre, sucht zum 
01.05.2024 oder früher eine Wohnung 
bis 500 Euro WM in Xanten und nähere 
Umgebung.   S 0170/3521118

Suche dringend ab 2-Zi.-Whg., KDB für 
mtl. 700€ ,  S 01575/4625842

Miet-Angebote Häuser
Alpen, DHH, gehob. Ausst.,5 ZKDB, Gäste-

WC, Garten,Garage, Stellpl. ab sof. zu 
verm.,KM 1450 €  + NK,   S 02845/6415 
oder info@moebeltheis.de

Gewerbliche Objekte
Alpen: Garage zu vermieten, 7x2,5x2,3m 

ideal zur Lagerung etc., 71,40€  monatl.,  
S 02802/4100

3 Räume, 50 m², in einer beste-
henden Facharztpraxis in Straelen 

ab 1.7. zu vermieten. Geeignet 
für Logopädie, Heilpraktiker, 

Physio- oder Ergotherapie, etc. 

Räumlichkeiten

für eine Praxis

Mobil: 0160/4 44 98 19
E-Mail: md.praxis@gmx.de

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Gesundheit & Kosmetik
Mobile medizinische Fußpflege Goch + 20 

km  S 0155/66791415

Kontakte
Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577 

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Netter Mann 43, sucht Frau, die sich 
ihr Taschengeld aufbessern möchte.   
S 0152/58528324

Spaß mit Lena, nur H&H,   0163/4432063

Bekanntschaften
Alleinstehender Er, Witwer und Rentner 

67 J., sucht freundliche sie bis 63 J., 160, 
alleinstehend, für Freundschaft und viel-
leicht mehr, bin besuchbar und habe 
Auto. * Chiffre  777/2551

Anna, 79 Jahre jung, völlig alleinstehend, 
hier aus d. Gegend, habe eine gute 
frauliche Figur, bin liebevoll, charmant 
u. sehr herzlich, eine gute Hausfrau u. 
Köchin, mir fehlt die tägliche Ansprache 
und ein Mann für den ich sorgen kann 
(gerne Witwer). Alles weitere würde ich 
gern mit Ihnen persönlich besprechen pv  
S 0151/20593017

Er, 48 J. sucht eine Partnerin (gerne mit 
Anhang) für eine dauerhafte Beziehung.  
S 0170/7625056

Ich, Regina, 71 J., verwitwet und kinder-
los, sehe sehr gut aus, habe eine schö-
ne, ansprechende Figur, bin herzlich, 
ehrlich und liebevoll. Ich habe als Se-
niorenbetreuerin gearbeitet, bin nicht 
ortsgebunden. Bitte rufen Sie an pv, 
Sie dürfen auch älter sein, ich komme 
Sie gerne mit meinem Auto besuchen  
S 0170/7950816

Netter Humorvoller,  Single-Mann 43J. 
sucht eine ebenso nette, offene Sie für 
Freundschaft (+), Freizeit u. gerne auch 
Beziehung  S 0176/22515469  

Schwules Pärchen (36+45) sucht nette 
Frau / nettes Frauenpaar für Familienpla-
nung. * Chiffre  777/2549

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.
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Wachtendonk, Issum und Rheurdt:
Andrea Kempkens ........... 02831/97770-42
kempkens@nn-verlag.de
Kevelaer und Weeze:
Kerstin Kahrl ...................... 02831/97770-43
kahrl@nn-verlag.de
Goch und Uedem:
Corinna Denzer-Schmidt .. 02831/97770-44
denzer-schmidt@nn-verlag.de
Xanten, Sonsbeck,
Alpen und Rheinberg:
Sabrina Peters ................... 02821/40080-45
peters@nn-verlag.de
Kleve, Bedburg-Hau,
Kranenburg und Kalkar:
Verena Schade .................. 02821/40080-46
schade@nn-verlag.de
Emmerich und Rees:
Michael Bühs ..................... 02821/40080-64
buehs@nn-verlag.de
Redaktion:
Heiner Frost ....................... 02821/40080-67
frost@nn-verlag.de
Sonderthemen:
Helge Engelien ................. 02831/97770-48
engelien@nn-verlag.de

Redaktionsleitung
Andrea Kempkens ........... 02831/97770-42
kempkens@nn-verlag.de

Online
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jansen@nn-verlag.de

Satztechnik
Markus Bethke .................. 02831/97770-57
satz@nn-verlag.de

Vertrieb
Niederrhein Nachrichten
Logistik GmbH
Marktweg 40c, 47608 Geldern
Warenannahme: Am Pannofen 23 a
Vertriebsleitung:
Heike Haupt  ...................... 02831/97770-688

Zustellung:  ................ 02831/97770-688

Geschäftsführung
Beate Aßmann · Andreas Roh� eisch
Leonhard Steger

Druck
RBD, Düsseldorf Heerdt
Gesamt-Zustellerau� age (Mi.) 143.480
Gesamt-Zustellerau� age (Sa.) 149.510

Preisliste
Gültig ist die Preisliste Nummer 50
ab 1.1.2024

Annahmeschluss
für Geschäfts- und Familienanzeigen
Mittwochsausgaben: Mo. 13.00 Uhr
Samstagsausgaben: Do. 13.00 Uhr

Nachdruck der von der Niederrhein Nachrichten 
Verlag GmbH gesetzten, gestalteten und veröf-
fentlichten Anzeigen, Texte und Bilder ist nur mit 
unserer ausdrücklichen Zustimmung erlaubt.
Für unverlangte Einsendungen wird keine Gewähr 
übernommen.
Postbezug der Niederrhein Nachrichten
92,- € zzgl. MwSt.

Informationen zum Datenschutz bei den Nieder-
rhein Nachrichten � nden Sie auf unserer Home-
page unter https://nn-verlag.de/datenschutz/

Partner der
Anzeigenblatt-Kombi 

Ein Zusammenschluss von Anzeigenblättern
im westlichen NRW-Wirtschaftsraum.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit 
dem Zusatzhinweis 
„Keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen � nden Sie 
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

Impressum

Veranstaltungen
06.04. Flohmarkt (Sa.)Disco E3 Geldern 

Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG) 

07.04. Flohmarkt Straelen, Netto-
Parkplatz Annastr. 94-96 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 ( KLG) 

07.04. Trödelmarkt  Du-Rheinhausen, 
Marktplatz, Atroper Str. Beenen`s Märkte  
S 02152/1591 

07.04. Trödelmarkt Emmerich, Kauf-
land, Normannstr. 31, Beenen`s Märkte  
S 02152/1591 

Ab nach Weeze zum Scheunenflohmarkt 
am So. 07.04.24 von 9-16 Uhr. Es sind 
private Verkäufer, die ihre Waren anbie-
ten, von Dekoartikeln, Konsolenspielen 
bis hin zu Dartzubehör und Kleidung. 
Weitere Infos unter  S  0152/53143898, 
Vorselaer 13, Weeze

Am 07.04. Kram & Trödelmarkt, Obi-Park-
platz Kamp-Lintfort, Krupp Straße, Rich-
ter  S 02843/9036903

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Jeder kann Mitmachen !! Trödelmarkt und 
Kunsthandwerkermarkt 7.04 Kleve,EOC 
an der Hoffmannallee Platzv. Sa.6.04. 
8-10.00 Uhr  S 0179/5112000 

Trödel am Mo. 06.04.24 von 13-16 Uhr, 
Reuterstr. 196 in Goch

Kauf-Gesuche
Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 

Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Kaufe Bücher, Schallplatten und alles aus 
Wohnungsauflösung  S 0177/3654068

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Schallplatten gesucht: Heavy Metal, Punk, 
Gothic, Reggae, HipHop, Kraut, Psych, 
Beat, Blues, Jazz, Soul, Disco, Rock/Pop 
allgem...   S 0151/15242646

Su. von privat: Pelze, Garderobe, Handta-
schen, Bilder, Porzellan, Möbel, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Schallplatten, 
Schreib- u. Nähmaschinen, Bücher, 
Armband- u. Taschenuhren, Münzen, 
Schmuck. Fr. Richter   S 0163/4968188

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gu-

terhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Ledersessel mittelbraun, VB 75€  - Beistell-
tisch 80x80x55 cm mit großer Schublade, 
Eiche hell massiv, handgearbeitet, VB 
100€ ,  S 02821/25421

Fahrräder
Damenfahrrad zu verkaufen, fast wie neu 

350 € ,   S 0173/4221752 nach 19 Uhr
E-Bike Akkus, Reparatur u. neu, auch für 

Golf-Caddys und Senioren-Scooter, BSAB 
Elektronik  S 02831/12051

Musik
Top Dj-Musik für‘s Fest   S 0162-3075995

Verkäufe
Elektromobil, NP 5400,-€ , 15km/h + 1a 

Zustand für 1290,-€    S 02836/971464
Kaminholz Bergmann,Buche  

S  0173/7407258, www.kaminholz-
kevelaer.de

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kaminholz zu verkaufen. Eiche u. Buche 1 
Jahr vorgelagert.  S 0170/ 8729869

Marder-Holzfalle, Lebendfalle auch für 
Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

Tauchsportaufgabe, alles günstig abzu-
geben.  S 02824/2752

Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 
u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzen-
trum Wankum 02836/915020

Gewerbliche Verkäufe

Garten & Landwirtschaft
Ab an das Astwerk! Absoluter Festpreis: 

Baumfällungen, Minibaggerarbeiten, He-
ckenschnitt  S 0172/2522790

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

GaLaBau - Gartengestaltung (Planung, 
Durchführung, Pflege), Pflasterarbeiten, 
Rollrasen, Zaunbau, Baum- und Hecken-
schnitt, Teichservice und vieles mehr. Al-
les rund ums Haus.   S 02802/5959822, 
www.gartenservice-bolz.de

Gartenbewässerung und Gartenpumpen 
- das ist unsere Spezialität. Wir beraten 
Sie vor Ort.Teich- und Pumpencenter Vos 
e.K., Geldern  S 02831/93480

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de
Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 

Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 
St. Peter-Ording Ferienwohnung, bis 24. 

Juni einige Termine frei; 0170/2973649

Tiermarkt
Legereife Hennen weiß u. braun z. vk. 

0173/7006787 Prießen Wachtendonk
Offenstall für 2-3 Pferde, Paddock u. Som-

merweide u. Stellpl. Wohnmobil/-wagen,  
Alpen, in reizvoller Lage am See zu verm.; 
0151/28012345

Unterricht
Nachhilfe in Mathe, Physik, Meisterschu-

le, von Dipl.Ing.; Viel Erfahrung, sehr 
erfolgreich in Geldern. Bis Klasse 10;   
S 0152/56160860

Teilzeit-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-

rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Seni-
oren Betreuerin   S 0159/01489862

Erfahrener Malergeselle sucht Arbeit  
S 0177/4003453

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen, Tapezieren, Laminat u.s.w.   
S 0160/95470949

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Stellen-Gesuche
Fliesenleger  S 0170/4691610

Die Niederrhein Nachrichten gehören zu den qualitativ hochwertigen 
Anzeigenzeitungen in Deutschland. Über 65 Mitarbeiter sind an der 
Erstellung der Niederrhein Nachrichten beteiligt. Sie sorgen dafür, dass 
unsere Leser regelmäßig mit aktuellen Nachrichten versorgt werden. 
Dabei werden wöchentlich über 300.000 Zeitungen von 980 Zustellern im 
Kreis Kleve und Teilen des Kreises Wesel zugestellt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für Straelen und Umgebung
einen 

Gebietsleiter Zustellung (m/w/d)
mit einer positiven Lebenseinstellung, der mit Einsatzbereitschaft und 
Zuverlässigkeit das Team der NN-Logistik unterstützt.

Wir bieten Ihnen
–  eine dauerhafte, geringfügige Beschäftigung (Minijob)
–  Kilometergeld-Erstattungen für Fahrten mit Ihrem PKW
–  einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag
–  ein soziales Umfeld mit hilfsbereiten Kolleginnen/Kollegen
–  offene Kommunikationskultur und � ache Hierarchien
–  eine intensive Einarbeitung
–  � exible Zeiteinteilung

Sie verfügen über
–  einen sicheren Umgang mit dem PC
–  Freude an eigenverantwortlicher Arbeit
–  Freude an der Arbeit mit unseren jugendlichen Zustellern
–  ein freundliches Auftreten
–  zeitliche Flexibilität und Erreichbarkeit
–  einen PKW, einen PC mit Internetanschluss und ein Mobiltelefon

Ihre Aufgaben
Als Gebietsleiter Zustellung arbeiten Sie in Ihrem Home-Of� ce und 
sind Ansprechpartner für unsere Zusteller. Sie helfen bei Fragen rund 
um die Verteilung der Niederrhein Nachrichten. Neue Zusteller werden 
von Ihnen angestellt und in ihren Job eingewiesen. Dabei sind Sie im 
ständigen Austausch mit Ihren Kollegen in der NN-Logistik in Geldern. 
Außerdem helfen Sie mit, eine pünktliche und ordnungsgemäße 
Verteilung der Niederrhein Nachrichten durch Ihre Zusteller zu gewähr-
leisten. Ggf. sind Sie in den Zustellgebieten vor Ort unterwegs um bei 
Zustellproblemen mit unseren Lesern in Kontakt zu treten. Damit Sie 
Ihren neuen Job bei den NN bestmöglich starten können, arbeiten wir 
Sie intensiv in Ihr Aufgabengebiet ein.

Sie sind motiviert, Neues zu lernen, als Repräsen-
tant der Niederrhein Nachrichten zu agieren und 
Jugendliche beim Einstieg in ihren allerersten Job 
zu unterstützen?

Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an

Niederrhein Nachrichten
Logistik GmbH
z.Hd. Frau Heike Haupt
jobs@nn-logistik.de

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Xanten, Alpen, 
Rheinberg, Sonsbeck und Emmerich, Rees und Ortschaften an 
die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kevelaer
• Donsbrüggen
• Haldern
• Rheinberg
• Xanten
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Uedem
• Asperden
• Kleve
• Kellen
• Kalkar
• Altkalkar
• Kapellen
• Straelen
• Walbeck
• Niedermörmter
• Alpen
• Geldern Gewerbegebiet
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Rees
• Kranenburg

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

Teilzeit-Angebote
Alpen: Suche Haushaltshilfe mit FS, Mo.-Fr. 

9-13 Uhr * Chiffre Z001/14204
Aushilfsfahrer für Blumenhandel auf 

520-€ -Basis für 7,5 t, ab sofort gesucht.  
S 0172/8656788

Berufstätige Rollstuhlfahrerin su. haupts. 
für morgens von 5.30-8.00 Uhr eine Al-
tenpflegerin oder Krankenschwester 
zur Grundpflege etc., für ca. 80 Std./Mo-
nat in TZ, Hilfe wird auch am Wochen-
ende benötigt, PKW wünschenswert,  
S 02842/710310

Haushaltshilfen/Service  zur Entlastung 
im Krankheitsfall an verschied. Orten ge-
sucht.  FS erforderlich, 15€ /Std., E-Mail: 
office@meisterfee.de,  02832/9741777

Mobile Rentnerin für leichte Tätigkeiten 
gesucht, nähe Xanten  S 0179/2973407

Oldtimer-Mechaniker gesucht   
S 02827/780 Goch

Platzwart/Gärtner (m/w/d) in TZ: Der 
TC Xanten sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine flexible, zuverlässige Un-
terstützung unseres Platzwartes bei der 
Pflege unserer Ascheplätze sowie für 
gärtnerische Tätigkeiten und Reparatu-
ren. Der TCX ist an einer längerfristigen 
Zusammenarbeit interessiert, auf Basis 
eines geringfügigen Beschäftigungsver-
hältnisses, der Beschäftigungsschwer-
punkt liegt in den Monaten April bis 
Oktober. Bitte bewerben Sie Sich kurz per 
E-Mail (post@tc-xanten.de) oder direkt 
per Tel.  S 0152/04919511 

Putzhilfe 1x wöchentl. für ca. 2 Std. 
in Geldern-Veert gesu. 20€ /Stunde  
S 0174/6997115

Reinigungskraft deutschsprachig 
für Betriebsräume und -gelände ge-
sucht, Arbeitszeit nach Absprache.  
S 02832/972000  Anrufe Mo-Fr von 8-17 
Uhr

Reinugungskraft, 3x in der Wo., 17-19 Uhr 
f. Rheurdt gesu.  S 0163/3150365

1Sp_44/80mm_4C
1Sp_44/120mm_4C1Sp_44/110mm_4C

Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort (BR HR 0313)

Aus dem 

Takt
Herzrhythmus-
störungen

Deutsche
Herzstiftung
www.herzstiftung.de

Wann harmlos? Wann gefährlich?
Rhythmusspezialisten informieren
über den heutigen Stand der Medi-
zin auf diesem Gebiet. 

Den Ratgeber (144 S.) erhalten Sie
gegen Einsendung von 3,– EUR in
Briefmarken.

Deutsche Herzstiftung e.V.
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt/M.

Aus dem 

Takt
Herzrhythmus-
störungen

Deutsche
Herzstiftung

www.herzstiftung.de

Wann harmlos? Wann gefähr-
lich? Rhythmusspezialisten in-
formieren über den heutigen
Stand der Medizin auf diesem
Gebiet. 

Den Ratgeber (144 S.) erhalten
Sie gegen Einsendung von 3,–
EUR in Briefmarken.

Deutsche Herzstiftung e.V.

60323 Frankfurt/M.

Aus dem 

Takt
Herzrhythmus-
störungen

www.herzstiftung.de

1Sp_44/130mm_4C

Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort (BR HR 0313)

Wann harmlos? Wann gefähr-
lich? Rhythmusspezialisten in-
formieren über den heutigen
Stand der Medizin auf diesem
Gebiet. 

Den Ratgeber (144 S.) erhalten
Sie gegen Einsendung von 3,–
EUR in Briefmarken.

Deutsche Herzstiftung e.V.
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt/M.

Aus dem 

Takt
Herzrhythmus-
störungen

Deutsche
Herzstiftung

www.herzstiftung.de

Wann harmlos? Wann gefährlich? 
Rhythmusspezialisten informieren über
den heutigen Stand der Medizin auf 
diesem Gebiet. 

Den Ratgeber (144 S.) erhalten Sie gegen
Einsendung von 3,– EUR in Briefmarken.

Deutsche Herzstiftung e.V.
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt/M.

Bockenheimer Landstr. 9  4-9  6

Deutsche
Herzstiftung
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Waterkuhlstraße 77 • Pfalzdorf • Tel. 0 28 23 / 36 36 · Montag bis Samstag von 7.00 - 20.00 Uhr
Daimlerstraße 15 • Goch • Tel. 0 28 23 / 95 177 • Montag bis Samstag von 7.00 - 21.00 Uhr

KW 14 - gültig bis Samstag 06. April 2024 www.edeka-flintrop.de

NUR BEI UNS – AN DER FLEISCH-BEDIENUNGS-THEKE IN GOCH UND PFALZDORF

Für Druckfehler keine Haftung

  

Bürgermeisterstück
aus der Rinderkeule,
deutsches Jungbullenfleisch, je 1 kg

AKTIONSPREIS

.888

Hackfleisch
Rind- und Schweinefleisch
gemischt, vielseitig
verwendbar,  je 100 g

AKTIONSPREIS

.590
Schweinegeschnetzeltes
nach Gyros Art
Schweinefleisch in Streifen geschnitten,
nach Gyros-Art gewürzt, je 100 g

AKTIONSPREIS

.880

Cordon bleu
vom Schwein, mit Käse und
Kochschinken gefüllt, je 100 g

AKTIONSPREIS

.880
Frische Stielkoteletts
ideal für Pfanne und Grill,
je 1 kg

AKTIONSPREIS

.995
Spare Ribs
natur oder mariniert,
je 100 g AKTIONSPREIS

.660
Holzfäller-
steaks
aus der Schweineschul-
ter, versch. mariniert, 
je 100 g

AKTIONSPREIS

.440

GOLDANKAUF zu 
HÖCHSTPREISEN

Seriöse Abwicklung – Bargeld sofort!

Wir kaufen:
Altgold - Schmuck - Zahngold - Münzen 
Barren - Silber - Diamanten - Nobeluhren
Nach Absprache auch Hausbesuche möglich!

Juwelier Knittel - Kleve
47533 Kleve | Große Str. 51

Tel. 0 28 21/711 58 78
www.juwelier-kleve.com

METZGEREI.
eigene Schlachtung und Produktion, 
Fleisch- und Schinkenspezialitäten

METZGERGRILL.
täglich wechselnder Mittagstisch

PARTYSERVICE.
für große und kleine Feste

Auslieferung nur zu den
Öffnungszeiten!

Mo. - Do.  8.00 – 18.30 Uhr
Fr.  7.30 – 18.30 Uhr
Sa.  7.30 – 14.00 Uhr

Talstraße 3 • 47546 Kalkar
www.schinken-arntz.de 
Telefon (0 28  24) 28 86
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zu-
sammen-
drücken

Frauen-
name

grünlich
blauer
Farbton

Kfz.-Z.:
Hanse-
stadt
Stralsund

Utensil
für ein
Aufguss-
getränk

EDV-An-
wender

ital.
Tonsilbe
(H)

chem. Z.:
Cäsium

einge-
schaltet

Abk.:
Tennis-
club

englische
Kose-
form:
Mutter

Fels-
stücke

US-
Schau-
spieler
(Steven)

Jurist Palast in
Paris

bewaffne-
te Ausei-
nander-
setzungen

Boots-
zubehör

Flachland

Ertrag,
Gewinn

Roll-
schuh-
läufer

sich laut
äußern

Frucht
des Öl-
baumes

bargeld-
los

nord.
Götter

Ausruf
des
Schmer-
zes

brasil.
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Apotheken:
Mittwoch: Beginen-Apotheke,
Grabenstr. 38, Kalkar,
02824/4370.
Donnerstag: Apotheke Rhein-
Waal, Ludwig-Jahn-Str. 7-15,
Kleve, 02821/9722690.
Freitag: Annen Apotheke, Hoff-
mannallee 100, Kleve,
02821/22214 und Beginen-
Apotheke, Grabenstr. 38, Kalkar,
02824/4370.
Samstag: Markt-Apotheke,
Hagsche Str. 100, Kleve,
02821/18175.
Sonntag: Altrhein-Apotheke,
Emmericher Str. 166, Kleve,
02821/91566.
Montag: Stern-Apotheke,
Speelberger Str. 4, Emmerich,
02822/96810 und Bahnhof-
Apotheke, Bahnhofstr. 31,
Goch, 02823/2246.
Dienstag: Apotheke am Bahn-
hof OHG, Bahnhofstr. 27, Em-
merich, 02822/92815 und Rat-
haus-Apotheke, Busmannstr.
58, Kevelaer, 02832/5295.
Ärzte:
Notdienstpraxis im St. Antonius
Hospital Kleve, Albersallee 5-7,
Mo., Di. u. Do. 19 bis 21 Uhr; Mi.
u. Fr. 15 bis 21 Uhr; Sa., So. und
Feiertage 9 bis 21 Uhr, ohne
Voranmeldung
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St. Antonius Hospital Kleve,
Sa., So. u. Feiertage 10 bis 14,
ohne Voranmeldung
Bereitschaftsdienstnummer für
medizinisch notwendige Haus-
besuche 116117
Faxnummer für Sprach- und

KLEVE. Mehrere Wochen war
der Bereich vor der Lisztaffen-
und Gürteltieranlage im Tier-
garten Kleve abgetrennt – aus
einem ganz besonderen, guten
Grund: Am 24. Februar kam
ein Südliches Kugelgürteltier
zur Welt. 

„Um Mutter und Jungtier die
nötige Ruhe zu bieten, haben wir
den Bereich rund um die Gürtel-
tieranlage in den ersten Wochen
großzügig abgetrennt“, berichtet
Tiergartenleiter Martin Polotzek.
„Da es die erste erfolgreiche
Gürteltieraufzucht im Tiergarten
Kleve ist, möchten wir kein Risi-
ko eingehen und haben alles da-
für getan, damit Mutter und
Jungtier die nötige Ruhe haben
und ungestört eine intensive
Mutter-Kind-Bindung aufbauen
können. Jetzt ist das Jungtier
schon über vier Wochen alt und
entwickelt sich bislang prächtig.
Daher werden wir in den kom-
menden Tagen die Besucherab-
sperrungen vor der Gürteltieran-
lage Stück für Stück reduzieren.“

Südliche Kugelgürteltiere

kommen ursprünglich aus Süd-
amerika und bringen nach einer
Tragzeit von rund 120 Tagen
meist ein einzelnes Jungtier zur
Welt. Als einzelgängerisch leben-
de Tiere versorgen ausschließlich
die Weibchen den Nachwuchs
und säugen das Jungtier rund
zehn Wochen. Bei der Geburt
sind Gürteltiere blind und öffnen
Ihre Augen erst mit etwa 22 Ta-
gen. Aufgrund der zunehmen-
den Lebensraumzerstörung wer-
den Südliche Kugelgürteltiere
von der IUCN Roten Liste als
„potenziell gefährdet“ eingestuft.

„Wie für Gürteltiere üblich, in-
teressiert der Vater sich nicht be-
sonders für den Nachwuchs und
könnte eine ihm sogar gefährlich
werden“, sagt Polotzek. „Daher
haben wir unseren Gürteltier-
mann Pedro kurz vor der Geburt
von der werdenden Mutter Palo-
ma abgetrennt, damit Paloma die
nötige Ruhe für die Geburt und
Aufzucht hat. Bisher kümmert
sie sich auch sehr gut um den
Nachwuchs und schläft als
nachtaktives Tier tagsüber meist

an ihr Jungtier angekuschelt in
einem schützenden Versteck.“

Da Gürteltiere nachtaktiv sind,
ist der Nachwuchs nur mit be-
sonders viel Glück für die Tier-
gartengäste zu sehen. „Nach-
wuchs von potenziell gefährde-
ten Tieren wie dem Südlichen
Kugelgürteltier sind immer eine
Besonderheit. Und wenn es dann
unsere erste erfolgreiche Auf-
zucht ist, ist die Freude im ge-
samten Team umso größer“, er-
läutert Polotzek. „Und obwohl
das Jungtier bei der Geburt
schätzungsweise nur 80 Gramm
leicht war, konnte es sich direkt
kurz danach zu einer schützen-
den Kugel einrollen – genauso
wie es auch Mutter Paloma bei
Gefahr macht.“

Der Tiergarten Kleve ist täg-
lich von 9 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Gäste können sich neben
dem Gürteltiernachwuchs auch
auf weitere zahlreiche Jungtiere
bei Alpaka, Zwergseidenäffchen,
Schafen und Zwergziegen freuen.
Weitere Informationen unter
www.tiergarten-kleve.de.

Ein gut behütetes Geheimnis
Erste erfolgreiche Gürteltier-Aufzucht im Klever Tiergarten

Über Nachwuchs bei den Südlichen Gürteltieren kann sich der Tiergarten in Kleve freuen. Foto: Tiergarten Kleve

KELLEN. Die Mundartfreunde
des Kellener Heimat- und Kul-
turvereins treffen sich wieder am
Montag, 8. April, um 19 Uhr.
Thematisch beschäftigt sich die
Gruppe an diesem Abend mit
der Karwoche und Ostern, mit
den (fast) vergessenen und den
gegenwärtigen Bräuchen, den
persönlichen und gemeinschaft-
lichen Erinnerungen an diese
Zeit. Alles in Mundart, „en ons
Kleefs Platt“ erzählt und vorgele-
sen. Der Abend findet im Pfarr-
heim, Overbergstraße, statt.

Mundartabend
bei Cellina

KLEVE. In ihren neuen Räum-
lichkeiten mit diskreter Wohl-
fühl-Atmosphäre an der Thaer-
straße 16 in Kleve haben die
Mitarbeiterinnen der Awo-Be-
ratungsstelle für Schwanger-
schaft, Partnerschaftsfragen
und Familienplanung den Jah-
resbericht 2023 vorgestellt.

„Unsere Arbeit war im vergan-
genen Jahr ohne Corona-Auflage
in allen Aufgabenfeldern wieder
in Präsenz möglich“, freut sich
Nicole Saat, Leiterin der Bera-
tungsstelle. Durchgeführt wur-
den insgesamt 978 Beratungsge-
spräche (591 Klienten) – in Prä-
senz, telefonisch, per E-Mail und
im Chat. „Wir sind seit 44 Jahren
da, wenn Frauen ungeplant
schwanger sind und Entschei-
dungshilfe benötigen, wenn man
Fragen zur Familienplanung, Se-
xualität oder Verhütung hat,
wenn eine vertrauliche Geburt
gewünscht wird, es Fragen zur
kindlichen Entwicklung oder Er-
ziehung gibt – oder wenn finan-
zielle Hilfe aus der Mutter-
Kind-Bundesstiftung benötigt
wird“, umreißt Saat das weitläufi-
ge Spektrum der Beratungsstelle.
Auch Infos zu rechtlichen, sozia-
len und wirtschaftlichen Belan-
gen würden erteilt.

Unterstützung bei Anträgen

676 Beratungen erfolgten nach
Paragraph 2: „Hier benötigten
Hilfesuchende Unterstützung bei
Anträgen wie etwa Elterngeld,
Kindergeld, Wohngeld, Kinder-
zuschlag, Wohnungssuche“,
blickt Saat zurück. 302 Gesprä-
che fanden zur Schwanger-
schaftskonfliktberatung statt.
„Der am häufigsten genannte
Grund für den Konflikt war, wie

im Vorjahr, die abgeschlossene
Familienplanung gefolgt von
dem Gefühl, nicht das richtige
Alter für ein Kind zu haben“, sagt

Saat. Auch die Ausbildungs- und
berufliche Situation spiele nach
wie vor eine große Rolle. Die am
stärksten vertretende Altersklas-

se im Konflikt befand sich zwi-
schen 27 und 34 Jahren.

Ein Thema liegt den Mitarbei-
terinnen besonders am Herzen:
„Wir kämpfen ausdrücklich ge-
gen die verpflichtende Beratung
im Schwangerschaftskonflikt –
unser Wunsch ist die Freiwillig-
keit der Beratung, um den Frau-
en den Druck zu nehmen. Wir
treten für das Selbstbestim-
mungsrecht der Frauen ein“, be-
tont Saat. Daher sei das Team
seit jeher sehr bemüht, schon in
den ersten fünf Minuten des Ge-
sprächs eine vertrauensvolle At-
mosphäre zu schaffen.

Schulische Projekte

Endlich konnten nach Corona
im vergangenen Jahr auch wie-
der schulische und außerschuli-
sche Projekte stattfinden. Jeweils
zwei Kolleginnen führten die seit
langem bewährten digitalen
Spiele in den vierten Klassen von
Grundschulen und in achten
Klassen der weiterführenden
Schulen durch.

Die Beratungsstelle wird zu 85
Prozent durch Zuschüsse des
Landes und zu 15 Prozent durch
Zuschüsse des Kreises Kleve fi-
nanziert. Terminvereinbarung:
montags bis donnerstags, 8 bis
13 Uhr, freitags, 8 bis 12.30 Uhr.
Individuelle Termine sind nach
Absprache außerhalb der Zeiten
nachmittags oder am frühen
Abend möglich. Der Chat ist
montags, 17.30 bis 20.30 Uhr, so-
wie donnerstags, 19 bis 20.30
Uhr, erreichbar.

Weitere Informationen rund
um das Beratungsangebot unter
www.awo-kreiskleve.de, Telefon
02821-9768377, E-Mail an bera-
tung@awo-kreiskleve.de.

Fast 1.000 Gespräche in 2023
Jahresbericht der Awo-Beratungsstelle für Schwangerschaft, Partnerschaftsfragen und Familienplanung

Das Team der Awo-Beratung: (o. l.) Kathrin Stamm, Andrea Harks;
(M.) Nina Grames, Dagmar Breuer; (u.) Leiterin Nicole Saat. Foto: Awo

Versammlung: Die Mitglieder-
versammlung des Keekener
Schützenvereins findet am Frei-
tag, 5. April, um 20 Uhr im
Schützenhaus statt. Es wird um
zahlreiche Teilnahme der Mit-
glieder gebeten. Auch für Neu-
aufnahmen ist man willkommen.
Die Tagesordnung kann unter
www.schuetzenverein-keeken.de
/Termine eingesehen werden.

■ KURZ & KNAPP

KLEVE. Der Trödel- und Kunst-
handwerkmarkt öffnet auf dem
EOC-Parkplatz an der Hoffman-
nallee in Kleve am Sonntag, 7.
April, wieder seine Pforten. Es
werden einige Kunsthandwerker
dabei sein, unter anderem selbst-
genähte Körnerkissen, Teddy, Ta-
schen, Holz und Schmuck. Auf
dem Trödelmarkt finden sich
unter anderem alte Bücher, die
alles von Kleve erzählen. Es wer-
den auch viele private Anbieter
vor Ort sein sowie Imbiss-Stände
und ein Marktschreier mit Obst.

Trödelmarkt und
Kunsthandwerk

HAU. Der 5. Hauer Dorftrödel-
markt findet am Sonntag, 7.
April, von 9 bis 16 Uhr statt.
Mehr als 120 Haushalte bieten
Trödelschätze bei sich zuhause in
den Straßen an. Das Angebot
geht von Kinderkleidung über
Spielzeug bis hin zu alten Schät-
zen und Raritäten. Die Stände
werden mit Luftballons gekenn-
zeichnet. Eine Straßenkarte mit
den Teilnehmern als Orientie-
rungshilfe gibt es an der alten
St.-Antonius-Kirche in Hau (An
der Kirche 3) und am Hauer Eck
(Breite Straße/Grüner Graben).

Dorftrödel in den
Straßen von Hau
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